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Die Verwaltungsgemeinschaft Obermichelbach-Tuchenbach mit ihren  Die Verwaltungsgemeinschaft Obermichelbach-Tuchenbach mit ihren  
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und Bürgern einen guten Start in das neue Jahr und viel Gesundheit!und Bürgern einen guten Start in das neue Jahr und viel Gesundheit!
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Jetzt von

Zusätzlich bis zu

Sammelbesteller- 
rabatt möglich!

staatlichem Bafa-Zuschuss  
für 3-fach Verglasung 

profitieren!

3-fach verglaste hapa therm Fenster  
der höchsten Dämmklasse in 4  
verschiedenen Qualitätsstufen. 
 
Unsere Mehrkammer-Profilsysteme  
mit modernster Isolierverglasung  
ermöglichen unseren Kunden garantiert 
den Erhalt der BAFA-Förderung in  
Höhe von 20%.

Gerne übernehmen wir für unsere  
Kunden die Antragstellung und garantie-
ren 100% Zuschussbewilligung

F E N S T E R , T Ü R E N  U N D  M E H R 

Q U A L I T Ä T  S E I T  1 9 6 7 

1 0 0 %  M A D E  I N  G E R M A N Y

Kontaktieren Sie uns für eine kostenlose und  
unverbindliche Beratung:

hapa AG Werksvertretung Nbg.
Herr Luca Fleischmann
Geisseestr. 63, 90439 Nürnberg
l.fleischmann@hapa-nbg.de 
www.hapa.de

SERVICELEISTUNGEN

Autohaus Rohringer GmbH | Veitsbronner Straße 14 | 90587 Obermichelbach | Tel: 0911  9 76 76 - 0

HYUNDAI KONA 1.0T-GDI HYBRID N-LINE

10 %
PREISVORTEIL

ZUM UVP

25.980,-€ (MwSt. ausweisbar)

Kilometer: 50 Km
Leistung: 88 kW (120 PS)
Lackierung: Phantom Black
Kraftstoff: Super E10 Elektro
 6-Gang Schaltgetriebe

Verbauch:
innerorts 6,4l/100 km
außerorts 4,5l/100 km
Kombiniert 5,2l/100 km
CO2 Emission 119,0 g/km
CO2 Effizienz B Bordcomputer

 Navigationssystem
 Einparkhilfe hinten
 Einparkhilfe Kamera
 Freisprecheinrichtung
 Sitzheizung vorne
 Klimaautomatik
 Winterpaket
 Abgedunkelte Seiten-/ 

 Heckscheibe
 Variabler Ladeboden
 LED-Scheinwerfer
 N-Line - Designpaket
 18Zoll Leichtmetallräder 

 mit 235/45R18Bereifung 
 Müdigkeitswarner

www.autohaus-rohringer.de

Reparaturen 
aller Fahrzeugmarken

WIR HALTEN SIE MOBIL!TOP NEUFAHRZEUG! 

 Unfallinstandsetzung
  Spezialist für Alfa-Romeo 
Reparaturen

  Reifenmontage / verkauf
  Kundendienst,  
Klimaanlagenwartung

  Bremsprüfstand,  
Auspuffreparaturen

 Glasschäden

  Karosseriearbeiten,  
Lackierarbeiten

 OBD - Diagnose
 Teileverkauf, Tuning
 Autoverleih
 Abschleppdienst
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TERMINVEREINBARUNGEN IN DEN RATHÄUSERN SIND NICHT MEHR NOTWENDIG. 

Rathaus Obermichelbach (Telefon-Nr. 99 755 - 0 )
Montag 7.30 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

Rathaus Tuchenbach (Telefon-Nr. 99 755 - 40 )
Montag 08.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag 08.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch 15.00 – 19.00 Uhr (vormittags geschlossen)
Donnerstag 08.00 – 11.00 Uhr 
Freitag 08.00 – 11.00 Uhr

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft

Einwohnerstatistik

In den zwei Mitgliedsgemeinden waren zum 10.12.2021    
folgende Personen gemeldet 
(In der Klammer finden Sie zum Vergleich den Vorjahreswert).

Obermichelbach:

Hauptwohnsitz 
Nebenwohnsitz

3312    
124   

(3329)
(109)

insgesamt: 3436 (3438)

Tuchenbach:

Hauptwohnsitz 
Nebenwohnsitz

1411 
34     

(1405)
(33)

insgesamt: 1445 (1438)

VG gesamt:

Hauptwohnsitz 
Nebenwohnsitz

4723 
158    

(4734)
(142)

insgesamt: 4881 (4876)

Müll-Abfuhrtermine

Wir möchten darauf hinweisen, dass 
Sie alle Abfuhrtermine und weiteres 
zum Thema Abfall unter der Abfall-
App des Landkreises erhalten kön-
nen. Sie können sich die kostenlose 
App unter „App Store, Play Store“ etc.  
herunterladen.   

Abfuhrtermine für die Gelbe Tonne

m Januar finden die Abholungen der Gelben Tonne in Obermi-
chelbach und Tuchenbach zu folgenden Terminen statt:

10.01. und 24.01.2022
Bitte stellen Sie den Behälter bereits am Abend vor den betref-
fenden Tagen bereit! Die Wagen kommen ab 6.30 h.

Abfuhrtermine für die Papier-Wertstoff-Sammeltonne 
Im Januar finden die Leerung der Papier-Wertstoff-Sammel-
tonne in Obermichelbach und Tuchenbach zu folgenden Ter-
minen statt:

Samstag, 08.01.
Bitte stellen Sie die Behältnisse bereits am Abend vor den be-
treffenden Tagen bereit! Die Wagen kommen ab 6.30 h.

Entsorgung von Haushaltsgeräten

Die nächsten Abholungen von Elektrogroßgeräten wie Kühl- 
und Gefriergeräten, Geschirrspülern, Elektroherden, Wasch-
maschinen, Wäscheschleudern und Wäschetrocknern finden 
am 11.01. und 25.01.2022 statt.
Wer entsprechende Geräte abholen lassen möchte, muss diese 
jeweils bis 3 Werktage, spätestens aber bis Donnerstag vor den 
genannten Terminen beim Landratsamt Fürth, Sachgebiet Ab-
fallwirtschaft, Tel. 0911/9773-1434, -1435, -1436 anmelden.

Termine und Zahlen

Der Abfallratgeber des 
Landkreises ist erhältlich 

im Landratsamt Fürth, im 
Pinderpark 2, Zirndorf

Für den Inhalt verantwortlich:  
VG-Gemeinschaftsvorsitzender Bernd Zimmermann

Dienstgebäude: Vacher Str. 25,
90587 Obermichelbach,  

Tel. 0911/99 7 55-0
Redaktionsschluss für die Ausgabe  

Januar 2022 ist der 10. Dezember 2021
Für Fragen wenden Sie sich an Frau Ernst,

Tel. 0911/99 7 55-55
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Amtliches aus der Verwaltungsgemeinschaft

Erich-Kästner-Grundschule

Aktuelles aus der Verwaltungsgemeinschaft

Erich Kästner Grundschule Veitsbronn, Retzelfembacher Str. 54,  
90587 Veitsbronn,  0911/751176

Geplante Termine für die Schuleinschreibung 
für das Schuljahr 2022/2023

Der vorbereitende Elternabend für die Regelklassen und die 
Ganztagsklasse in der Grundschule ist vorgesehen für  Diens-
tag, den 18. Januar 2022 um 19.30 Uhr,  der Informations-
abend für die Ganztagsklasse am Mittwoch, den 02. Februar 
2022 um 19.30 Uhr.

Abhängig vom Infektionsgeschehen müssen diese evtl. alter-
nativ online präsentiert werden. Bitte informieren Sie sich da-
zu zeitnah auf unserer Homepage 
(www.gs-veitsbronn.de).

Die Schuleinschreibung ist für den Donnerstag, 24. März 2022 
von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr geplant.
Auch dazu bitten wir Sie, die aktuelle Information auf unserer 
Homepage zu entnehmen.

Der neue Winterfahrplan für Busse und Bahnen gilt ab dem 
12. Dezember 2021.
Im Landkreis verbessert sich einiges. Durch die neue Linie 121 
wird eine bessere Verkehrsanbindung für Berufstätige aus 
dem nördlichen Landkreis nach Erlangen über den Bahnhof 
Vach geschaffen. 
Die Linie fährt von Langenzenn unter anderem über Veits-
bronn, Puschendorf, Tuchenbach, Obermichelbach mit Orts-
teilen zum Vacher Bahnhof. In den meisten Fällen gibt es eine 
günstige Umsteigeverbindung am Bahnhof Vach von und zur 
S1 in Richtung Erlangen. 
Gemeinsam mit unserem Landrat Matthias Dießl und der An-
sprechpartnerin für den ÖPNV im Landkreis Frau A. Müller, 
durften Bürgermeister Bernd Zimmermann, Bürgermeister 
Marco Kistner aus Veitsbronn und die 2. Bürgermeisterin Mi-
chaela Schmidt aus Tuchenbach heute schon mal eine Probe-
fahrt unternehmen. (auf dem Bild v.l.n.r. zusammen mit den 
Busfahren des Betreibers) 

Bernd Zimmermann
Gemeinschaftsvorsitzender

Neue Buslinie 121

Für das neue Schuljahr werden die Kinder mit folgenden Ge-
burtsdaten eingeschult: vom 01.10.2015 bis 30.9.2016 und 
die Korridorkinder vom Vorjahr sowie die zurückgestellten 
Kinder vom Vorjahr. 
Des Weiteren können Kinder auf Antrag angemeldet werden 
mit den Geburtsdaten: 01.10.2016 bis 31.12.2016. Für Kinder 
ab Geburtsdatum 01.01.2017 ist ein schul-psychologisches 
Gutachten erforderlich.

Bei angedachten Zurückstellungen (keine Korridorkinder) bit-
te ab Januar 2022  telefonisch im Sekretariat melden.

Bitte beachten Sie obige Termine bei Ihrer Urlaubsplanung. 
Geben Sie uns bitte im Vorfeld rechtzeitig bekannt, falls Sie Ihr 
Kind nicht an unserer Schule anmelden werden oder ein Um-
zug vor der Schuleinschreibung geplant ist. 

gez. K. Lämmermann-Meier, Rektorin
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Kostenlose Energieberatung für Privathaushalte 
der Zenngrund Allianz

Zum 01. Januar 2022 tritt die Zenngrund Allianz, bestehend 
aus den Kommunen Langenzenn, Veitsbronn, Wilhermsdorf, 
Obermichelbach, Seukendorf, Puschendorf und Tuchenbach, 
der Energieagentur Oberfranken e.V. bei. 

Durch diesen Beitritt wird den Bürgern der Gemeinden Tu-
chenbach und Obermichelbach eine kompetente und kosten-
freie Energieberatung für Privathaushalte ermöglicht. 

Sie erhalten konkrete Unterstützung bei der Planung von Bau- 
und Sanierungs-maßnahmen. Neben der telefonischen oder 
persönlichen Beratung stehen Ihnen auch Checks an Ihrer Im-
mobilie vor Ort zur Verfügung. 

Das Angebot ist vielseitig und umfasst auszugsweise folgende 
Themen: Unterstützung bei der Heizungsoptimierung, Funkti-
onsanalyse von Solarkollektoren, Optimierungsvorschläge zur 
Wärmedämmung oder Beratung zur Nutzung erneuerbarer 
Energien.

Aufgrund der engen Zusammenarbeit der Energieagentur 
Oberfranken mit der Verbraucherzentrale Bayern entsteht ein 
einheitliches Beratungsangebot frei von Verkaufsinteressen. 
Durch diese gebündelten Kenntnisse könne Sie auf umfang-
reiche Informationen zu geeigneten Förderprogrammen von 
Bund und Freistaat zugreifen. 

Ab dem Frühjahr wird eine regelmäßige Sprechstunde in ei-
nem der Rathäuser und Infoveranstaltungen zu diesen The-
men stattfinden.
Starten Sie mit den gebündelten Kräften der Zenngrund Alli-
anz, der Energieagentur Oberfranken und der Verbraucherzen-
trale Bayern in eine energieeffiziente Zukunft.

Zenngrund-Allianz - Energieberatung

Was: Kostenfreie Energieberatung für Privathaushalte
Wann: Ab dem 01.01.2022
Wie:  Telefonberatung der Energieberatung  

Oberfranken: 09221 - 82 39 18
 Online-Beratungen via Videokonferenz möglich
 Online unter https://beratung.eao.bayern 
  Alternativ: Hotline der Verbraucherzentrale:  

0800 - 809 802 400

Zenngrund-Allianz - Regionalbudget

Wir fördern dein Projekt

Regionalbudget 2022

Gefördert durch 

Nach zwei erfolgreichen Förderrunden mit bereits 30 geförderten Kleinprojekten, steht der 
Zenngrund Allianz auch 2022 wieder das Regionalbudget in Höhe von 100.000 € zur 
Verfügung. Damit fördern wir wieder die besten Projekte der sieben Mitgliedskommunen 
Langenzenn, Obermichelbach, Puschendorf, Seukendorf, Tuchenbach, Veitsbronn und 
Wilhermsdorf. 

Kontakt:
Svenja Schäfer
Tel.: 0152 268 49307 
Mail: schaefer@cima.de

Was ist das Regionalbudget?
• Mit dem Regionalbudget können wir 

Kleinprojekte, das heißt Vorhaben mit 
Nettokosten zwischen 625 € und
20.000 €, fördern.

• Bewerben dürfen sich Vereine, Verbände, 
Privatpersonen, Unternehmen und 
Kommunen.

• Das Projekt muss bis zum 18. September 
2022 abgeschlossen sein.

Jetzt bis zum 15. 
Februar  bewerben

• Der Fördersatz beträgt max. 80 % der 
Nettokosten (min. 500 €, max. 10.000 €)

• Jedes Projekt wird nach bestimmten 
Bewertungskriterien durch ein 
Entscheidungsgremium bewertet. 

Weitere Informationen, eine Übersicht der 
bisher geförderten Projekte sowie die 
Antragsunterlagen finden Sie unter: 
www.zenngrund-allianz.bayern     
> Aktuelles > Regionalbudget 

seit
mehr  als

Jahren

PETER KÖNIG - HEIZUNG SANITÄR

Öl/Gasheizungen • Brennwertanlagen • Pelletheizungen 
Solaranlagen • Tankanlagen • Bäder • Energieberatung 

Planung • Einbau • Gewässerschutzfachbetrieb §19 l WHG

Günsdorfer Weg 2 • 90587 Obermichelbach
Tel 0911/765476 • Fax 0911/7659726

Mail: Peter--Koenig@t-online.de

Redaktionsschluss  
für die Ausgabe  
Februar ist der  

10. Januar 2022

Anzeige
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Kirchen und Diakonie
Nachrichten aus der Katholischen Kirche

Heilig Geist Kirche 
Veitsbronn

3G Regelungen nun auch im Gottesdienst gültig

•  Es ist keine Voranmeldung mehr nötig!
•  Vor dem Einlass zum Gottesdienst muss an der Eingangstü-

re ein Impf-, ein Genesenen. oder ein negativer Testnachweis 
vorgezeigt werden. Die Nachweise werden dort kontrolliert.

•  Die Kirche darf wieder komplett besetzt werden
•  Es muss kein Abstand mehr auf den Sitzplätzen gehalten 

werden
•  Auf den Sitzplätzen und beim Gehen herrscht deshalb wie-

der Maskenpflicht

Heilig-Geist-Kirche  
und Gemeinde Obermichelbach
Ev.-Luth. Pfarramt 
Veitsbronn-Obermichelbach
Obermichelbacher Str. 5, 
90587 Veitsbronn
Öffnungszeiten: Montag und Freitag, 8 bis 11 Uhr, 
Donnerstag, 14 bis 18 Uhr
Pfarramt Veitsbronn und Pfr. Johannes Meisinger
Tel.: 97794030, E-Mail: pfarramt.veitsbronn@elkb.de

Obermichelbach/Tuchenbach:
Pfrin. Ulrike Weeger
Tel.: 762849, E-Mail: ulrike.weeger@elkb.de

Derzeit können Gottesdienste in der evangelischen Kirchen-
gemeinde nur unter besonderen Auflagen gefeiert werden. 
Weitere Auskunft erhalten Sie im Pfarramt oder auf unserer 
Homepage www.evang.obermichelbach.net

Gottesdienste der Evang. Kirchengemeinde im Januar  
(unter Vorbehalt)

Nachrichten aus der Evangelischen Kirche

O=Obermichelbach, T=Tuchenbach, V=Veitsbronn 
Alle weiteren Termine entnehmen Sie bitte dem Gemeinde-
brief bzw. der Homepage.
* ALLE dürfen ihre Instrumente mitbringen, damit wir ge-
meinsam singen und musizieren.
Die Noten sind ca. 4 Wochen vorher im Pfarramt erhältlich.

Datum/Ort/Zeit Veranstaltung
Sa 1.1. O 19.00 Gottesdienst zum  

Jahreswechsel
Pfr.  
Meisinger

So 2.1. V 10.15 Gottesdienst für die 
Gesamtgemeinde

Pfrin. 
Weeger

Do 6.1. T 10.15 Gottesdienst für die 
Gesamtgemeinde mit 
Abendmahl

Pfrin. 
Weeger

So 9.1. V 10.15 Sing- und Musizier-
gottesdienst für die  
Gesamtgemeinde*

Pfr.  
Meisinger 

Sa 15.1. V 15.00 Kraftquelle 
Wiese am 
Gemeindehaus

Pfr.  
Meisinger

So 16.1. V 09.00 Gottesdienst Vikarin 
Ramsch

So 16.1. O 10.15 Gottesdienst Vikarin 
Ramsch

So 23.1. V 09.00 Gottesdienst Pfrin. 
Weeger

So 23.1. O 10.15 Gottesdienst Pfrin. 
Weeger

So 23.1. T 10.15 Gottesdienst Lektor Seitz
So 30.1. O 10.15 Gottesdienst Präd.  

Heuckeroth
So 30.1. V 10.30 Familiengottesdienst 

Wiese am  
Gemeindehaus

Pfr.  
Meisinger/
Team

Gottesdienste im Januar
Sa. 01.01. Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria
VEKirche 18:00  Eucharistiefeier
So. 02.01. 2. Sonntag nach Weihnachten
VEKirche 10:30  Hl. Messe
Di. 04.01. 
VEKirche 17:00  Gebetsstunde
VEKirche 18:00   Requiem für Verstorbene des vergan-

genen Monats
Do. 06.01. Erscheinung des Herrn
VEKirche 10:30  Hl. Messe mit Sternsingern 
Fr. 07.01. 
VEKirche 08:30  Rosenkranz
VEKirche 09:00  Hl. Messe
Sa. 08.01. 
VEKirche 18:00  Vorabendmesse
So. 09.01. Taufe des Herrn
VEKirche 10:30  Hl. Messe mit Kindersegnung
Di. 11.01. 
VEKirche 17:00  Gebetsstunde
VEKirche 18:00  Hl. Messe
Fr. 14.01. 
VEKirche 08:30  Rosenkranz
VEKirche 09:00  Hl. Messe
Sa. 15.01. 
VEKirche 18:00  Vorabendmesse
So. 16.01. 2. Sonntag im Jahreskreis (Familiensonntag)
VEKirche 10:30  Hl. Messe
Di. 18.01. 
VEKirche 17:00  Gebetsstunde
VEKirche 18:00  Hl. Messe  
Fr. 21.01. 
VEKirche 08:30  Rosenkranz
VEKirche 09:00  Hl. Messe
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Sa. 22.01.   
VEKirche 18:00  Vorabendmesse
So. 23.01. 3. Sonntag im Jahreskreis
VEKirche 10:30  Hl. Messe
VEKirche 19:30  Taizéandacht Abendleuchten
Di. 25.01. 
VEKirche 17:00  Gebetsstunde
VEKirche 18:00  Hl. Messe
Fr. 28.01. 
VEKirche 08:30  Rosenkranz
VEKirche 09:00  Hl. Messe
Sa. 29.01. 
VEKirche 10:00  Ewige Anbetung
VEKirche 18:00  Vorabendmesse
So. 30.01. 4. Sonntag im Jahreskreis
VEKirche 10:30  Hl. Messe

Sternsingeraktion 2022
Falls die dann aktuelle Corona-Situation es zulässt, werden als 
Könige verkleidete Kinder und ihre Begleiter am 
Donnerstag, den 6.1.2022  
(Ober-, Untermichelbach, Rothenberg)
Freitag, den 7.1.2022  
(Puschendorf, Tuchenbach, Retzelfembach)
Samstag, den 8.1.2022  
(restliches Veitsbronn mit Ortsteilen)
in unserem Pfarrgebiet unterwegs sein. 

Diakonieverein
Veitsbronn-Tuchenbach-Obermichelbach e.V.   

Vorstand: Pfarrer Meisinger, G. Schramm
Geschäftsführung: Diakon G. Landes  
Büro: Frau Elena Kulik

Montag, Mittwoch, Freitag:  10:00 – 12:00 Uhr
+ nach Vereinbarung
Waldstr. 2 f, 90587 Siegelsdorf
Tel.: 0911/801 99-235; Fax: -237
! Neue Emailadresse! info@diakonieverein-veitsbronn.de
Homepage: www.diakonieverein-veitsbronn.de

Reise für Senioren auf die Insel Rügen                                        

Der Diakonieverein lädt Sie ein auf eine besondere Reise:

Vom 16. bis 22. Mai 2022 fahren wir auf die Insel Rügen in das 
Ostseebad Sellin. Die Anreise erfolgt mit dem Reisebus. Die 
Unterbringung wird im Haus Victoria, einem eigens für uns 
reservierten Gästehaus, in kleinen Ferienwohnungen erfolgen. 

Die Insel lädt ein zum Entspannen im Strandkorb, zum Wan-
dern in endlosen Dünen, zu Erlebnissen im Naturpark, zum 
Bestaunen der Kreidefelsen, usw. Es wird ein abwechslungs-
reiches Programm geboten.

Reisepreis inklusive Busfahrt, Unterkunft mit Halbpension, 
Ausflüge, Kurtaxe, Corona-Tests: ca. 1.500 – 1.700 Euro pro Per-
son. Voraussetzung: Geimpft oder Genesen + Test (2 G+). Auch 
während der Reise werden wir uns zusätzlich testen, sodass 
wir in einer möglichst coronagesicherten Urlaubsgemein-
schaft leben werden.

Vormerkungen werden bereits gerne entgegengenommen im 
Pfarramt unter der Rufnummer 0911-97794030 oder im Bü-
ro des Diakonievereines Tel: 0911 / 801 992 35, E-Mail: info@
diakonieverein-veitsbronn.de.

Dort erhalten Sie auch einen Flyer mit detaillierten Informati-
onen und der Anmeldung.

Wir freuen uns sehr auf diese Auszeit gemeinsam mit Ihnen.

Herzliche Grüße,
Diakon Gerhard Landes und Ulla Schwarte

Öffnungszeiten :

Restaurant SANTORINI
Veitsbronner Str. 2a 

90587 Obermichelbach
0911 999 432 14

santorini-obermichelbach.de

Dienstag - Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 11.30 - 22.00 Uhr

Montag - Ruhetag

Heiligabend geschlossen

25. und 26.12. 11.30 - 22.00

Silvester 31.12.2021 
17.00 - 22.00 Uhr

Wir haben viele Überraschungen vorbereitet!

 Neujahr - 01.01.2022 11.30 - 22.00 Uhr

Anzeige
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Amtliches aus Obermichelbach

Bekanntmachungen

Auszug aus dem Protokoll der 
Gemeinderatssitzung vom 25.10.2021

Bürgerfragestunde
Es wurde nach dem Sachstand zum Konzept der Ortsentwick-
lung gefragt. Antwort Herr Zimmermann: Es ist geplant noch 
in diesem Jahr eine Klausurtagung abzuhalten. Das Ergebnis 
kann mit dem Einverständnis des Gemeinderates öffentlich 
gemacht werden.

Bericht des Bürgermeisters
Aktion „Saubere Landschaft“
Am 23.10.2021 fand die Aktion „Saubere Landschaft“ in Ober-
michelbach statt. Bürgermeister Zimmermann bedankte sich 
bei allen Teilnehmern. Vermehrt ist festzustellen, dass die 
Spielplätze teils sehr vermüllt sind, was auch bei den an der 
Aktion teilnehmenden Kindern Entsetzen auslöste. Hier wird 
an die Vernunft der Bürger appelliert.

Veranstaltungen
Herr Zimmermann informiert die Gemeinderäte über die ge-
plante Bürgerversammlung am 18.02.2022.

Buch von Frau Hetzel „Faszination heimische Tierwelt“
Jedes Gemeinderatsmitglied bekam ein Exemplar dieses Bu-
ches ausgehändigt.
Herr Zimmermann plant das Buch bei Hochzeiten und bei ho-
hen runden Geburtstagen zu verschenken.

Familienkonferenz am 23.11.2021
Herr Zimmermann weist die Gemeinderäte nochmal auf die 
Veranstaltung „Runder Tisch Familie“ des Landkreises Fürth 
hin. 

Kernwegekonzept der ILEs Zenngrund und Biberttal-
Dillenberg; Beratung und Beschluss
Allgemein:
Das übergeordnete Ziel der Kommunalen Allianzen „Zenn-
grund“ und „Biberttal-Dillenberg“ ist es, den ländlichen Raum 
zu stärken und weiterzuentwickeln. Eines der Handlungsfelder 
in den beiden Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzepten 
(ILEK) widmet sich der Land- und Forstwirtschaft. Denn gerade 
die Landwirtschaft bildet für die Allianzgebiete eine tragende 
Säule und prägt das Landschaftsbild zu einem bedeutenden 
Teil.
Im Sommer 2018 wurde in den jeweiligen ILEs angeregt die 
Maßnahme „Ländliches
Kernwegenetz“, also ein Netz wichtiger gemeindeübergreifen-
der Verbindungen für den landwirtschaftlichen Verkehr, als ein 
Startprojekt gemeinsam anzugehen. Ziel der Maßnahme war 
es, die Landwirtschaft auch in Zukunft auf dem hohen Leis-

tungsniveau zu halten, die Pflege und den Erhalt der Kultur-
landschaft zu gewährleisten, gleichzeitig aber auch die Multi-
funktionalität des Wegenetzes zu verbessern.

Aufgabenstellung:
Durch den Strukturwandel in der Landwirtschaft und die ver-
änderten Mobilitäts- und
Freizeitbedürfnisse haben sich die Anforderungen an das land-
wirtschaftliche Wegenetz geändert. Während die landwirt-
schaftlichen Maschinen immer schwerer und schneller wer-
den, drängen Radfahrer und andere Freizeitnutzer sowie der 
regionale „Schleichverkehr“ auf die Wirtschaftswege. Der der-
zeitige Ausbauzustand vieler Wege ist diesen Anforderungen 
nicht mehr gewachsen. Im Bereich der Kommunalen Allianzen 
wurde modellhaft untersucht, wie das vorhandene Hauptwe-
genetz ergänzt werden kann, mit dem Ziel, ein leistungsfähi-
ges Kernwegenetz zu schaffen, das den Ansprüchen einer mo-
dernen Land- und Forstwirtschaft und dem Tourismus sowie 
dem Erhalt der Kulturlandschaft gleichermaßen gerecht wird. 
Es geht nicht darum, einzelne Flurstücke zu erschließen, son-
dern gemeindeübergreifend ein zukunftsfähiges Netz land-
wirtschaftlicher Hauptwirtschaftswege sicherzustellen. Um 
den Flächenverbrauch so gering wie möglich zu halten, wird 
bevorzugt auf den bestehenden alten Trassen gebaut. Wichtig 
ist, dass der amtliche Naturschutz von Beginn an aktiv in die 
Konzeptentwicklung eingebunden wurde.

Bisheriger zeitlicher Ablauf:
Herbst 2018: Ausschreibung und Angebotseinholung
Dezember 2018: Vergabe des Konzepts an die Bietergemein-
schaft Team4 und Planwerk
Ab Januar 2019: Konzepterstellung in regelmäßiger Abstim-
mung mit dem Amt für
Ländliche Entwicklung sowie Träger öffentlicher Belange
Sommer 2019: Ortsrunden mit den ortsansässigen Landwir-
ten
August 2021: Konzeptfertigstellung und Freigabe durch das 
Amt für Ländliche Entwicklung

Kosten:
Für das Konzept fallen voraussichtlich Kosten in Höhe von ca. 
52.000 Euro an. Im Rahmen der ILEK-Umsetzung können die 
Kommunalen Allianzen für die Umsetzung eines gemeinde-
übergreifenden Konzepts mit einer Förderung von 75 % durch 
das Amt für Ländliche Entwicklung (ALE) rechnen. Dies ent-
spricht etwa 39.000 Euro.
Die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister aus den beiden 
ILEs „Zenngrund“ und „Biberttal-Dillenberg“ haben das vorlie-
gende „Ländliche Kernwegekonzept“ bereits vorbehaltlich der 
jeweiligen Beschlüsse der Gremien beschlossen.
Frau Schäfer von der Zenngrund-Allianz ist in der Gemeinde-
ratssitzung anwesend und stellt anhand einer Präsentation 
das entwickelte Kernwegekonzept vor.
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Nach der Präsentation gab es eine kontroverse Diskussion da-
rüber, ob diesem Konzept zugestimmt werden soll. Ein erhöh-
ter Ausbau von Straßen- und Wegenetzen führt in der Regel 
zu mehr Verkehr; damit einhergehend eine erhöhte Belastung 
von Landschaft und Umwelt. Die zusätzliche Versiegelung von 
Landschaft entspricht nicht mehr einer aktuellen ökologischen 
Sichtweise. Es muss also im Einzelfall geprüft werden, ob und 
wie diese Wege ausgebaut werden können. Dies ist natürlich 
mit Kosten verbunden.
Es werden für den Ausbau Fördergelder zur Verfügung gestellt, 
die dann je nach Bedarf abgerufen werden können. Sie können 
auch erst in den kommenden Jahren in Anspruch genommen 
werden.
Der Gemeinderat kommt letztendlich zu dem Ergebnis, dass 
diesem Konzept erst einmal zugestimmt wird, auch wenn ak-
tuell kein Handlungsbedarf besteht. Man möchte sich aber für 
die Zukunft offenhalten, dieses Konzept doch noch umzuset-
zen und die Fördergelder abzurufen. Durch die Zustimmung 
ist man zu nichts verpflichtet, aber auch kommende Generati-
onen werden gerne auf die Fördergelder zurückgreifen.   

Beschluss:
Der Gemeinderat Obermichelbach beschließt das vorliegende 
„Ländliche Kernwegekonzept“ für die beiden ILEs „Zenngrund“ 
und „Biberttal-Dillenberg“.

Zertifizierung der Gemeinde Obermichelbach als 
„Demenzfreundliche Kommune“
Der Landkreis Fürth teilt mit, dass es Ziel ist, als erster „de-
menzfreundlicher Landkreis“ in Bayern aufzutreten, um so 
dem Thema ein entsprechendes Gewicht zu verleihen. Um 
dieses Ziel gemeinsam erreichen zu können, ist es wünschens-
wert, wenn sich die Kommunen an der Initiative „demenz-
freundliche Kommune“ beteiligen würden. 
Bislang sind die Kommunen Oberasbach, Langenzenn und Tu-
chenbach bereits als „demenzfreundliche Kommune“ ausge-
zeichnet. Der Markt Cadolzburg hatte in der Demenzwoche 
im September die erste Auftaktveranstaltung auf dem Weg 
zur „demenzfreundlichen Kommune“, sodass hier zeitnah von 
einer Zertifizierung auszugehen ist. 
Mit der ‚Initiative Demenzfreundliche Kommune Mittelfran-
ken‘ wird die Verbesserung der Lebens- und Versorgungssitu-
ation von Menschen mit Demenz, ihren Zu- und Angehörigen 
und allen anderen Bürgerinnen und Bürgern in den Gemein-
den in den Mittelpunkt gerückt. Die Vision der Initiative ist 
es, den Lebensraum für Menschen mit Demenz und deren Zu- 
und Angehörige so zu gestalten, dass diese gut aufgehoben 
und begleitet in ihren vertrauten Gemeinden leben können. 
 
Kriterien für die Verleihung der Auszeichnung sind:
•  ein aktives Arbeitsgremium, das sich dem Thema Demenz-

versorgung innerhalb der Kommune widmet. 
•  Wichtige Schritte dieses Gremiums sind die Durchführung 

einer Bestandsaufnahme mit nachfolgender Bedarfsbenen-
nung. 

•  Eine interdisziplinäre Vernetzung und Kooperationsarbeit 
mit spezifischer Öffentlichkeitsarbeit ist gefordert. 

•  Besonderes Augenmerk wird auf die Angebotsspanne für 
Betroffene, Angehörige, Fachleute und alle Bürgerinnen und 
Bürger gerichtet.

Für die Zertifizierung an sich fallen keine Kosten an. Sofern Pro-
jekte oder Maßnahmen in den Kommunen umgesetzt werden 
sollen, die mit Kosten verbunden sind, ist eine Bezuschussung 
über die Lokale Allianz für Menschen mit Demenz denkbar.
Frau Schätzlein wird als künftige Ansprechpartnerin für diesen 
Bereich zur Verfügung stehen, da sie schon unabhängig des 
Vorgehens der Gemeinde im Vorfeld mit Frau Bleicher (Lokale 
Allianz für Menschen mit Demenz) in Gesprächen war.
Herr Zimmermann erklärt, dass Frau Schätzlein diese Aufga-
be ehrenamtlich übernimmt. Außerdem werden noch weitere 
Personen gesucht (ähnlich der Steuerungsgruppe) die ihr zur 
Seite stehen sollen. Der Seniorenrat wird hier, mit Sicherheit, 
eingebunden. Verwaltungspersonal wird dafür nicht benötigt. 

Beschluss:
Der Gemeinderat Obermichelbach beschließt, die Initiative 
des Landkreises Fürth zu unterstützen und geht an, sich als 
„Demenzfreundliche Kommune“ zertifizieren zu lassen.

Winterdienst 2021/2022; Genehmigung des Räum- und 
Streuplans; Beratung und Beschluss
Auch in diesem Jahr wurde vom Bauhofleiter für die anstehen-
de Winterdienstsaison 2021/2022 ein Räum- und Streuplan 
für Gehwege und Straßen entworfen.
Nach Überarbeitung und Durchsicht durch die Verwaltung 
kann dieser nun dem Gemeinderat zur Genehmigung vorge-
legt werden.
Im Räum- und Streuplan für die Gehwege ergibt sich im Ver-
gleich zum Vorjahr folgende Änderung:
Der Gehweg „Am Vogelherd“ entlang des Anwesens Wein-
bergstraße 14 wird zusätzlich aufgenommen, da sich die Ver-
pflichtung des Winterdienstes für die Gemeinde Obermichel-
bach aus der gemeindlichen Reinigungs- und Sicherungsver-
ordnung ergibt.
Im Räum- und Streuplan für die Straßen ergibt sich im Ver-
gleich zum Vorjahr folgende Änderung:
Die Straße „Am Pfannenfeld“ wird von der Dringlichkeitsstufe 
II in die Dringlichkeitsstufe I geschoben, da sich auf Höhe der 
Rosa Kuh eine Bushaltestelle befindet und diese Straße nun 
dementsprechend früh für den Schulbus geräumt werden 
muss.

Beschluss:
Der Gemeinderat Obermichelbach genehmigt den vorlie-
genden Räum- und Streuplan für die Winterdienstsaison 
2021/2022.

Aufhebung der Nichtöffentlichkeit aus der Sitzung 
vom 20.09.2021
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Neubau Gemeindebauhof; Vergabe Außenanlagen; 
Beratung und Beschluss
Beschluss:
Der Gemeinderat Obermichelbach vergibt das Gewerk „Au-
ßenanlagen“ für den Neubau des Gemeindebauhofs in Ober-
michelbach an die Firma Biedenbacher GmbH, Haager Winkel 
2, 91126 Kammerstein zum Bruttopreis von 557.638,91 €.

Neubau Gemeindebauhof; Vergabe Elektroinstallationen;  
Beschluss
Beschluss:
Der Gemeinderat Obermichelbach vergibt das Gewerk „Elekt-
roinstallation“ für den Neubau des Gemeindebauhofs in Ober-
michelbach an die Firma P.B. Planung und Bauleitung, Weizen-
straße 18 in 90547 Stein zum Bruttopreis von 90.625,19 €.

Neubau Gemeindebauhof; Vergabe Lüftungsanlage; 
Beratung und Beschluss
Beschluss:
Der Gemeinderat Obermichelbach vergibt das Gewerk 
„Lüftungsanlage“ für den Neubau des Gemeindebauhofs 
in Obermichelbach an die Firma Brand Lüftungsbau GmbH, 
Gartenstraße 4 in 90587 Tuchenbach zum Bruttopreis von 
23.692,00 €.

Auszug aus dem Protokoll der 
Gemeinderatssitzung vom 15.11.2021

Bericht des Bürgermeisters

Gelbes Band
Die Aktion mit dem gelben Band an den Obstbäumen wurde 
von den Bürgerinnen und Bürgern gut angenommen. 

Hinweisschilder Rathaus
Heute wurden vor dem Rathaus zwei neue Hinweisschilder 
aufgestellt. Ein Schild ist mit „Bürgerhalle, Rathaus, Verwal-
tungsgemeinschaft Obermichelbach-Tuchenbach und Volks-
hochschule beschriftet. Das andere weist auf die Gaststätte 
Kegelstube (Bundeskegelbahn) hin. Da die Tafeln beleuchtet 
werden, kann die Gaststätte Kegelstube besser auf ihre An-
wesenheit hinweisen (Beleuchtung an bedeutet geöffnet, Be-
leuchtung aus bedeutet geschlossen).

Sicherheitsbegehung Spielplätze
In der Woche vom 22.11. - 26.11.2021 werden die gemeinde-
eigenen Spielplätze sicherheitstechnisch untersucht. Nach 
Abnahme und Freigabe des Rothenberger Spielplatzes kann 
dieser eröffnet werden.

30jähriges Partnerschaftsjubiläum mit Hormersdorf
Die Feier für dieses Jubiläum richtet dieses Mal die Gemeinde 
Obermichelbach aus und soll voraussichtlich am 14. Oktober 
2022 stattfinden. Dazu soll ein Festausschuss gegründet wer-
den. Er bittet jede Fraktion, ein Mitglied zu nennen. Auch der 
Theaterverein, die Feuerwehr und die Senioren sollen mit ein-
gebunden werden. 

Jugendparlament
Wie bereits in der Ausgabe des November-Mitteilungsblattes 
berichtet, wurde ein neues Jugendparlament gewählt. Zu den 
Mitgliedern zählen: Yaren Güner, Emirhan Güner, Niklas Deh-
ne, Samuel Wagner, Ferdinand Höse, Csanad Antal, Johannes 
Popp und Lenox Lange. Am Donnerstag findet die konstitu-
ierende Sitzung statt mit der Festlegung der Funktionen. Die 
Jugendarbeit der Gemeinde Obermichelbach ist im gesamten 
Landkreis mit federführend.

Nachbarschaftshilfe
Mit Frau Bavanati konnte man eine neue und sehr engagier-
te Kraft für die Nachbarschaftshilfe gewinnen. Sie ist seit 
01.11.2021 für die Gemeinde Obermichelbach tätig und tritt 
damit die Nachfolge von Frau Eyßelein an. Bei dieser Gelegen-
heit möchte er sich noch einmal ganz herzlich bei Frau Eyße-
lein für die gute Zusammenarbeit bedanken. Sie hat eine tolle 
Arbeit geleistet und die Nachbarschaftshilfe sehr weit voran-
gebracht.

Adventsmarkt
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage haben sich die Vereine 
dafür entschieden, den Obermichelbacher Adventsmarkt ab-
zusagen. Auch der Weihnachtsmarkt in Rothenberg wird nicht 
stattfinden. Er kann diese Entscheidung nur begrüßen, da die 
Inzidenzzahlen ständig steigen. Auch die Landkreisgemeinden 
haben sich inzwischen für eine Absage entschieden.
Nach Auskunft des Bürger- und Fördervereins wurde auch der 
diesjährige Silvesterball gecancelt. Der gemeindliche Neu-
jahrsempfang wird ebenfalls abgesagt. 

Flächennutzungsplan Obermichelbach, Vorstellung Sachstand
Heute sind Herr Rühl  und Herr Studtrucker vom Büro Stadt & 
Land anwesend, um ihre Präsentation vorzustellen.
Anfang kommenden Jahres soll gemeinsam mit den Gemein-
deräten, den Mitarbeitern des Planungsbüros und dem Bau-
amt eine Klausurtagung stattfinden, bei dem die Themen und 
Ziele des Flächennutzungsplanes und der Entwicklung der Ge-
meinde erarbeitet werden sollen. 
Inhalt der Präsentation ist eine Darstellung der beabsichtigten 
städtebaulichen und landschaftlichen Entwicklung der Ge-
meinde in den Grundzügen. Dargestellt werden die künftige 
Bodennutzung und vorhersehbare Bedürfnisse der Gemeinde.
Ein Flächennutzungs- bzw. Landschaftsplan ist ein langfristi-
ges Entwicklungskonzept für die Gesamtgemeinde für ca. 15 
– 20 Jahre.
Für Obermichelbach und Umfeld wird eher ein stagnierendes 
Bevölkerungswachstum prognostiziert. Bei der demografi-
schen Entwicklung zeichnet sich ab, dass die Personenzahl an 
älteren Menschen zunimmt. Daraus resultiert die Abnahme 
von erwerbstätigen und Einbußen an der Gewerbesteuer. 
Bei der Bevölkerungsschicht der 10 bis 16jährigen und den Se-
nioren von 60/75jährigen ist eine deutliche Zunahme zu ver-
zeichnen. 
Nach dem Berechnungsprogramm des Landesamtes für Um-
welt sind bei der Gegenüberstellung der Baulücken (2020) 
rund 8,7 ha Bauflächen vorhanden.
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Rein statistisch wäre eigentlich kein Bedarf für die Auswei-
sung von neuen Bauflächen vorhanden. Aber die Aktivierung 
von Baulücken ist schwierig.
Landesplanerisches Ziel ist die Innenentwicklung und Nach-
verdichtung.
Durch die alten Bebauungspläne mit nur eingeschossiger Be-
bauung besteht hohes Umstrukturierungspotential. Herr Bür-
germeister Zimmermann fügt an, dass es bereits einen neuen 
Bebauungsplan für Rothenberg-Süd gibt. Außerdem wird über 
Nachverdichtungsflächen bei dem Bebauungsplan Obermi-
chelbach Ost nachgedacht.
Herr Rühl fährt fort, dass es im Ortsteil Untermichelbach 2 ca. 
2,4 ha Nachverdichtungsflächen gibt. Eine gewerbliche Ent-
wicklung nach Ost und Nord (evtl. anstelle des MD) ist mög-
lich.
Im Ortsteil Rothenberg ist hohes Umstrukturierungspotenzi-
al im alten Ortskern, aufgrund gering genutzter ehemaliger 
landwirtschaftlicher Bausubstanz, vorhanden.
Insgesamt ist ein erhebliches Potenzial für Innenentwicklung 
und Nachverdichtung sowie für Umstrukturierung vorhanden 
(ca. 13,5 ha). Allerdings ist die Flächenverfügbarkeit  für Nach-
verdichtung und Umstrukturierung begrenzt. 
Bei der Wohnungssituation der Haushalte ist zu erwarten, 
dass es aufgrund starker Zunahme ca. 23 % Einzelpersonen-
haushalte gibt. Das heißt es gibt viele Menschen die alleine in 
einem großen Haus wohnen.
Bei dem vorhandenen Wohnungsbestand ist festzustellen, 
dass es nur 3,1 % Wohnungen mit 1 und 2 Räumen gibt. Woh-
nungen mit 4 und mehr Räumen umfassen fast 86 % des Woh-
nungsbestandes. 
Immer mehr Leute arbeiten im home office, brauchen deshalb 
eine größere Wohnung und ziehen gerne von der Stadt aufs 
Land. Diese Orte sind dann mehr belebt. 
Sowohl für junge als auch ältere Senioren fehlen kleine Woh-
nungen in Obermichelbach. Senioren bleiben oft bis zum 
Schluss in großen Häusern weil ihnen im Ort eine Alternative 
fehlt. 
Auf großen Grundstücken könnte man viel mehr Leute unter-
bringen. Auch junge Leute die sich selbständig machen, müs-
sen wegziehen, da sie hier keine bezahlbare Wohnung finden.
Einrichtungen für ältere Menschen wie Tagespflege, ambu-
lant betreute Wohngemeinschaften, Demenzgruppen werden 
dringend gebraucht. Auch Jugendeinrichtungen sind nötig.
Einrichtungen für die zunehmende Zahl von Jugendlichen ein-
schließlich Wohnungsangebote schaffen. Möglich wäre z.B. 
Klima-Komfortzonen und Frischluftkorridore vorsehen, Grün-
flächen innerhalb der Baugebiete schaffen, Oberflächenwas-
serrückhaltungen und Versickerungsflächen planen, Mobili-
tätsschwerpunkte für Mikomobilität überlegen, Urban garde-
ning dezentral anbieten. 

Grundsätzliche Planungs- und Zielsetzungsüberlegungen:
•   Obermichelbach ist vorrangig Wohnstandort.
•   Die Bauflächenentwicklung durch Neuausweisung von Bau-

land findet ausschließlich im Hauptort statt. In den Ortstei-
len findet Nachverdichtung und Umstrukturierung statt.

•   Gewerbliche Entwicklung soll eher kleinräumig und mit ar-
beitsplatzintensiven Firmen erfolgen, d.h. man kann mehr-
geschossige Bauten errichten. Für großflächiges Gewerbe 
ist Obermichelbach nicht geeignet.

•   Der Hauptort Obermichelbach soll ein Ortszentrum mit 
vielfältigen Funktionen entwickeln. Dort werden bevorzugt 
Pflegeeinrichtungen und kleinere, barrierefreie Wohnungen 
geschaffen.

Strategisches Ziel: Die Gemeinde muss aktiv als Akteur im 
Grundstücksmarkt auftreten
•   Vorrangig soll Baulückenschließung und Nachverdichtung 

stattfinden, das soll etwa die Hälfte des Baulandbedarfs de-
cken, ca. 5,15 ha Wohngebiet (W) sowie Misch- oder Dorf-
gebiet (M).

•   Parallel dazu wird in gemäßigter Weise neues Wohn-Bau-
land ausgewiesen bzw. bereits ausgewiesenes erschlossen 
(Pfefferloh 4) mit ca. 4,25 ha.

•   Durch die derzeitige Überarbeitung alter Bebauungspläne 
wie Bebauungsplan 2 West wird bereits mittelfristig weite-
rer Wohnraum geschaffen (ein weiteres Geschoß zulassen 
bzw. weitere Geschosse).

Das kommunale Wohnungsbauförderungsprogramm fördert 
den Neubau, Änderung und Erweiterung von Mietwohnraum 
(inkl. Grundstückskosten). Es besteht die Möglichkeit einen 
Zuschuss oder ein zinsverbilligtes Darlehen zu bekommen.

Konfliktpunkte aus landschaftsplanerischer Sicht
•   Geringer Anteil an ökologisch funktionalen Flächen
•   Wenige Pufferstreifen zu intensiven Nutzungen
•   Flurdurchgrünung ansatzweise vorhanden, allerdings ent-

wicklungsbedürftig
•   Die Attraktivität für die Erholungsnutzung ist zu wenig ent-

wickelt.
•   Bei Grünflächen besteht Entwicklungsbedarf
•   Die ökologischen Funktionen und die Durchgängigkeit im 

Bereich des Michelbaches weisen Defizite auf

Der Anteil an Biotopflächen und Ökokontoflächen im Gemein-
degebiet beträgt ca. 0,75 ha (0,8 %).

Beispiele für mögliche Landschaftsplanerische Maßnahmen:
•   Grünzug Obermichelbach
    –   Ergänzung der bestehenden Grünstrukturen
    –   Renaturierung der begradigten Abschnitte des Michel-

bachs
    –   Verbesserung der Durchgängigkeit (Wegeverbindungen)
•   Flurdurchgrünung / Biotopvernetzung
    –   Anlage von Feldrainen und Blühstreifen, Pufferstreifen an 

Gräben
    –   Anpflanzung von Heckenabschnitten und Obstbaumrei-

hen
•   Aufwertung von Hauptwegen durch Pflanzung von Baum-

reihen
    –   Pflanzung von Alleebäumen entlang der Straße nach Nie-
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derndorf
    –   Pflanzung von Baumreihen entlang der Hauptwirtschafts-

wege
•   Ortsrandgestaltung
    –   Anpflanzung von Bäumen an ortsnahen Feldwegen
    –   Anlage von Obstwiesen
•   Ergänzung und Entwicklung von Grün- und Freizeitflächen
    –   Grünanlage in Untermichelbach und Dorfplatz in Rothen-

berg gestalten
    –   Anlage eines Rundwanderweges mit Infotafeln und Rast-

platz / Aussichtspunkt

Es wird noch ein Plan über mögliche Gewächshausstandorte, 
PV-Anlagen und Windräder vorgelegt. Herr Zimmermann fügt 
an, dass ihm private Dachflächennutzungen lieber wären als 
die Errichtung von PV-Anlagen.

Freiwillige Feuerwehr Obermichelbach:
- Zustimmung zur Zweckvereinbarung über die Übertragung 
der Pflege und der Kostenerstattung von Feuerwehrschläu-
chen an die Gemeinde Obermichelbach
Beschluss:
Der Gemeinderat Obermichelbach stimmt dem beigefügten 
Entwurf vom 15.11.2021 zur Schließung einer Zweckvereinba-
rung über die Übertragung der Pflege und der Kostenerstat-
tung von Feuerwehrschläuchen an die Gemeinde Obermichel-
bach (Freiwillige Feuerwehr Obermichelbach) zwischen der 
Gemeinde Obermichelbach und der Gemeinde Tuchenbach, 
sowie weiteren Gemeinden zu.
Die Verwaltung wird beauftragt, den vorliegenden Entwurf 
entsprechend der Empfehlung des Steuerberaters im Hinblick 
auf § 2 b Umsatzsteuergesetz anzupassen; vorbehaltlich einer 
verbindlichen Auskunft des Finanzamtes.

Mitteilungen und Anfragen
Dorfplatz Rothenberg
Frau Schwarte fragt nach der geplanten Baum-Bank. Antwort 
Herr Zimmermann: Das ist noch nicht geklärt, da eine ent-
sprechende Zufahrt für Rollstuhlfahrer vorhanden sein muss. 
Außerdem befindet sich im hinteren Bereich bereits eine neue 
doppelte Sitzbank mit Tisch.

Busverbindung für weiterführende Schulen
Herr Winterbauer hat erfahren, dass es ab Dezember keine 
Busverbindung mehr für weiterführende Schulen geben soll. 
Antwort Herr Zimmermann: Da es sich hier um Schulen des 
Landkreises handelt, ist es am besten, im Landratsamt bei der 
Abteilung für den ÖPNV nachzufragen. Er kann aber gerne 
dieses Thema beim nächsten Umwelt- und Verkehrsausschuss 
des Kreistages ansprechen.

Kostenaufstellung Kreisverkehre
Herr Schepp wurde erneut nach den Kosten für die Anpflan-
zung der beiden Kreisverkehre gefragt. Antwort Herr Zimmer-
mann: Die Übersicht ist bald fertig und wird dann in das Rats-

informationssystem gestellt. 
Bei der Gelegenheit möchte er erwähnen, dass auch die Auf-
stellung mit den neuen Zahlen der Kindertagesstätten fertig 
ist und ebenfalls dort eingestellt wird. 

Beleuchtung Tuchenbacher Weg ortsauswärts
Frau Enderle stellt den Antrag, den Gehweg/Radweg (an das 
Baugebiet Pfefferloh III anschließend) zu beleuchten. Dort 
sind viele Fußgänger und Radfahrer unterwegs und in der 
jetzigen Jahreszeit ist es dort stockdunkel. Antwort Herr Zim-
mermann: Es ist wahrscheinlich sinnvoll, auf die eventuellen 
Planungen des Baugebietes Pfefferloh IV zu warten. Frau En-
derle erwidert, dass sich die Verwirklichung dieses Baugebie-
tes noch Jahre hinziehen kann und sie hält es jetzt für wichtig, 
dass diese Strecke beleuchtet wird.
Antwort Herr Zimmermann: Er bittet Frau Enderle, hier einen 
schriftlichen Antrag an den Gemeinderat zu stellen. Dann wird 
dieses Thema als Tagesordnungspunkt in einer Sitzung behan-
delt. Bei der N-ergie wird man sich bzgl. Kosten und Standorte 
der Straßenlaternen erkundigen.

Auslesen der Geschwindigkeitsmessgeräte
Herr Funck möchte wissen, wann die Messgeräte ausgelesen 
werden. Antwort Herr Zimmermann: Im Moment sind dafür 
keine Ressourcen vorhanden. Im Ortsteil Rothenberg wurde 
vor einiger Zeit ein Messgerät ausgelesen mit dem Ergebnis, 
dass nur wenige Geschwindigkeitsüberschreitungen aufgefal-
len sind. Da die Auswertung zeitintensiv ist, werden alle Gerä-
te im Lauf des nächsten Jahres ausgelesen.

Geschwindigkeitsmessgerät Burgstallstraße
Frau Schwarte hatte schon das Bauamt gebeten, in der 
Burgstallstraße wieder ein Geschwindigkeitsmessgerät auf-
zustellen. Antwort Herr Zimmermann: Das ist ihm schon be-
kannt, aber das Gerät befindet sich zurzeit in der Gemeinde 
Puschendorf. Sobald es hier eintrifft, wird es in der Burgstallstr. 
aufgestellt.

Abzweig Kreisstraße Richtung Rewe- Markt
Frau Stockert hat festgestellt, dass das Bankett sich immer 
noch in einem schlechten Zustand befindet. Antwort Herr 
Zimmermann: Die dafür vorgesehene Firma konnte den Auf-
trag leider nicht ausführen. Mit der Polizei wurden Möglich-
keiten der Verbesserung erörtert. Von der geplanten Asphal-
tierung hat man nun abgesehen, da dies letztendlich nur zu ei-
ner Verbreiterung der Straße geführt hätte. Die Polizei schlägt 
vor, profilierte Bankettsteine zu verwenden. 
Bei dem Gespräch mit der Polizei wurde auch über massive 
Probleme bei der Schulbushaltestelle Bürgermeister-Hans-
Lämmermann-Platz gesprochen. Hier handelt es sich meist 
um rücksichtslose Autofahrer, die beim Halten des Busses auf 
den Gehweg ausweichen und dort einfach weiterfahren, ohne 
anzuhalten. Sie achten weder auf Kinder noch auf Radfahrer. 
Nach Ansicht der Polizei könnte durch das Einsetzen von mo-
bilen Pflanzkörben diese Situation entschärft werden. Bei der 
nächsten Haushaltsberatung soll darüber gesprochen werden.
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Belegung der Kindertagesstätten
Herr Rohringer hätte über die vorhandenen neuen Zahlen 
gerne als Tagesordnungspunkt in einer Gemeinderatssitzung 
gesprochen. Antwort Herr Zimmermann: Nach Meinung der 
Kiga-Leiterinnen müsste die Aufstellung reichen und die Zah-
len sprechen für sich. Wenn gewünscht, kann man dies aber 
gerne auch in einer der nächsten Sitzungen behandeln. Da im 
Moment kein Handlungsbedarf besteht, sieht der Gemeinde-
rat keinen Grund, dies in einer Sitzung zu diskutieren.

Schlagloch Getränkemarkt
Herr Schepp möchte an das vorhandene Schlagloch bei der 
Einfahrt zum Getränkemarkt erinnern. Antwort Herr Zimmer-
mann: Das Schlagloch wurde bereits verfüllt, ist aber schon 
wieder ausgefahren. Auch hier könnte man die Bankettsteine 
verwenden. Den Mitgliedern des Bauausschusses kann er ger-
ne ein Muster zeigen.

Aufhebung aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 25.10.2021

Straßenbeleuchtung - Umstellung Standardservicevertrag auf 
Komplettservicevertrag; Beratung und Beschluss
Beschluss:
Der Gemeinderat Obermichelbach stimmt dem Abschluss ei-
nes Komplettservicevertrages zwischen der Gemeinde Ober-
michelbach und der N-ergie netz GmbH ab 01.01.2022 zu.

Neubau Gemeindebauhof; Vergabe Tiefbauarbeiten Außen-
anlagen; Beratung und Beschluss
Beschluss:
Der Gemeinderat Obermichelbach vergibt das Gewerk „Tief-
bauarbeiten Außenanlagen“ für den Neubau des Gemeinde-
bauhofs in Obermichelbach an die Firma GS Schenk Tiefbau 
GmbH, Siegelsdorfer Straße 55 in 90768 Fürth zum Brutto-
preis von 389.595,86 €.

Neubau Gemeindebauhof; Vergabe Nahwärme; Beratung und 
Beschluss
Beschluss:
Der Gemeinderat Obermichelbach vergibt das Gewerk 
„Nahwärme“ für den Neubau des Gemeindebauhofs in 
Obermichelbach an die Firma Rotec Rohrtechnik GmbH, 
Am Pestalozziring 18 in 91056 Erlangen zum Bruttopreis 
von 25.515,03 €.

Aufnahme eines Darlehens; Beratung und Beschluss
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Aufnahme eines Darlehens in 
Höhe von 1.000.000,00 € bei der BayernLabo mit einer Laufzeit 
von 20 Jahren und einem Tageszinssatz bei Abschluss. Wäh-
rend der Zinsbindung sind außerplanmäßige Rückzahlungen 
ausgeschlossen.

Rückzahlung KfW Darlehen Nr. 2126689; Beschluss
Beschluss:
Der Gemeinderat Obermichelbach beschließt die Restschuld 
des Darlehens bei der KfW Bankengruppe (DarlehensNr. 

2126689) in Höhe von 19.348,00 € zum 15.11.2021 zu tilgen. 
Die Verwaltung soll dem Angebot zur Restlaufzeit mit neuem 
Zinssatz widersprechen.

Hinweis zur Bürgerversammlung

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am 18. Februar 2022 ist wieder eine 
Bürgerversammlung geplant. Wir hof-
fen, dass sie wie üblich stattfinden 
kann. Eine gesonderte Einladung fin-
den Sie in unserer Februar-Ausgabe des 
Mitteilungsblattes. 

Bernd Zimmermann
1. Bürgermeister

Spielplatz in Rothenberg

Der Spielplatz in Rothenberg ist seit Montag, den 13.12.2021 
wieder geöffnet. 

Die neuen Spielgeräte und 
die Erweiterung im oberen 
Bereich sind wirklich eine 
tolle Bereicherung für den 
Ortsteil. 

Im Zuge der Neugestaltung 
starten wir ein Pilotprojekt. 
Es wird in den nächsten 
Tagen eine Sandspielzeug-
kiste angebracht, in die wir 
Spielzeug für den Sandkas-
ten einlagern werden. So-
mit können auch Kinder im 

Sandkasten spielen, 
deren Eltern das 
Spielzeug vergessen 
haben oder nicht 
transportieren kön-
nen. 
Man kann aber auch 
selbst nicht mehr 
benötigtes und gut 
erhaltenes Spiel-
zeug in die Kiste ge-
ben.

Ihr 
Bernd Zimmermann 
1. Bürgermeister
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Aktuelles aus Obermichelbach

Regionalmarkt 

Im Monat Januar findet 
der Regionalmarkt 

nicht statt.

Fairtrade

Als ich für mein Adventsfenster Schokoladenchristbauman-
hänger ausgepackt habe, ist mir eine Besonderheit beim Fairt-
rade-Siegel aufgefallen: ein schwarzer Pfeil rechts neben dem 
Fairtrade-Symbol. 

Worauf weist dieser Pfeil 
hin? Die Fairtrade-Stan-
dards verlangen, dass Pro-
dukte mit dem Hinweis 
„mit Mengenausgleich“ 
gekennzeichnet werden, 
wenn fair produzierte Roh-
stoffe mit konventionellen 
Rohstoffen vermischt wer-
den. 
Wo die Kennzeichnung erfolgen muss, ist nicht vorgegeben. 
Dementsprechend versteckt sie sich oft in kleiner Schrift oh-
ne jede weitere Erläuterung auf der Rückseite der Verpackung. 
Und darauf verweist eben dieser Pfeil.
Mengenausgleich bedeutet, dass fair gehandelte Rohstoffe 
bei der Verarbeitung, Lagerung oder während des Transports 
mit handelsüblichen Produkten vermischt werden dürfen. Die 
exakten Mengen- und Geldströme müssen entlang der Wa-
renkette dokumentiert werden. Die Kontrolle erfolgt durch die 
Kontrollorganisation FLO-CERT. Am Ende darf nur so viel Ware 
als „Fairtrade“ ausgezeichnet werden, wie Fairtrade-Rohstoffe 
eingekauft wurden. 
Wann und warum findet Mengenausgleich statt?
Beim Fairtrade-Siegel ist ein Mengenausgleich für Kakao, Zu-
cker, Fruchtsaft und Tee erlaubt. Dies ist notwendig, da sonst 
viele Fairtrade-Bauern, besonders, wenn sie nur kleine Men-
gen produzieren, ihre Rohstoffe nicht verkaufen könnten. 
Beispielsweise sind Fairtrade-Erzeugergruppen für Orangen 
oft auf große Saftkonzentrathersteller angewiesen, da sie we-
der das Geld für die Maschinen noch das nötige Wissen für 
Technik und Qualität besitzen, um selbst Saft zu produzieren. 
Die großen Hersteller sind jedoch nicht bereit, die Orangen ge-
trennt zu verarbeiten, da der Anteil der Früchte zu gering und 
die Kosten für eine getrennte Verarbeitung zu hoch wären. 
(Quelle: Lebensmittelklarheit.de)
Die Fairtrade-Steuerungsgruppe Obermichelbach freut sich 
über Ihr Interesse. Wenn Sie sich aktiv am Zertifizierungs-
prozess einbringen möchten, melden Sie sich gerne bei Ulla 
Schwarte, Mobil: 0171-1007538 oder per Mail: ulla.schwarte@
web.de

Christbaumsammelaktion

Christbaumaktion 2022 –
Eine Kooperation von Kommune und Kirchengemeinde

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

aus zahlreichen ganz unterschiedlichen Gründen ist es nicht 
mehr möglich, die Christbaumaktion so durchzuführen, wie 
Sie sie seit Jahren, vielleicht schon Jahrzehnten, kennen.

Deshalb wollen wir Ihnen erstmalig Folgendes anbieten:
Die politische Gemeinde richtet drei Sammelstellen ein, zu 
denen Sie Ihre Bäume am Samstag, dem 15. Januar 2022 in 
der Zeit von 9 – 13 Uhr bringen können. Sie befinden sich am 
Kärwaplatz, gegenüber vom Rathaus und am Winklerhof in 
Rothenberg. 
Mitarbeitende der Kirchengemeinde kümmern sich gemein-
sam mit der evangelischen Jugend um Abfuhr und Entsor-
gung der Bäume und sammeln dafür Spenden zugunsten der 
eigenfinanzierten Gemeindereferentenstelle. 
Wir bitten Sie sehr darum, diese Aktion zu unterstützen und 
danken allen Verantwortlichen und Beteiligten für deren Er-
möglichung.

Ein gesegnetes neues Jahr wünscht Ihnen Pfarrerin Ulrike 
Weeger. 
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Liebe Seniorinnen und Senioren,

auf Grund der weiterhin angespannten Co-
rona-Lage müssen auch im Januar 2022 bis 
auf weiteres folgende Veranstaltungen des 
Seniorenrates entfallen:
•  das Seniorenfrühstück
•  das Suppenessen
•  der Handarbeitstreff
•  der Spielenachmittag der Damen
•  das Schafkopfen der Herren

Nordic-Walking, immer dienstags und donnerstags um 9 Uhr, 
findet weiterhin statt. Kegeln und Wandern findet auch statt, 
allerdings jeweils nach vorheriger Absprache.
Wir hoffen, dass sich die Lage bald entspannt, und wir uns wie-
der wie gewohnt in geselliger Runde treffen können.
Unser Stand auf dem Regionalmarkt am 4. Dezember war gut 
besucht. Wir haben uns über die Resonanz gefreut und viel 
Selbstgestricktes und Selbstgebasteltes verkauft. Der Erlös ist 
wie immer für soziale Zwecke bestimmt.

Für das Jahr 2022 wünschen wir euch vor allem Gesundheit 
und Zufriedenheit. 
Bleibt zuversichtlich und guten Mutes und passt auf euch auf!

Euer Seniorenrat 

Neues vom Seniorenrat
 

Termine für Januar 2022

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

3. Jan. 16.00 Uhr Kegeln   
(nach Vereinbarung)

Kegelstube

4. Jan. 9.00 Uhr Nordic-Walking  BH

11. Jan. 9.00 Uhr Nordic-Walking  BH

13. Jan. 9.00 Uhr Nordic-Walking  BH

17. Jan. 16.00 Uhr Kegeln  
(nach Vereinbarung)

Kegelstube

18. Jan. 9.00 Uhr Nordic-Walking  BH

19. Jan. nach Ver-
einbarung

Wandern
(nach Vereinbarung)

Treffp. DGH

20. Jan. 9.00 Uhr Nordic-Walking  BH

25. Jan. 9.00 Uhr Nordic-Walking  BH

27. Jan. 9.00 Uhr Nordic-Walking  BH

31. Jan. 16.00 Uhr Kegeln 
(nach Vereinbarung)

Kegelstube

	  

Nachbarschaftshilfe

„Es sind die Erinnerungen, die einst die Zu-
kunft mit Wärme und Kraft füllen werden.“ 
(Beat Jan)

Und wieder verabschiedet sich ein Jahr der Pandemie. Die Er-
innerungen an 2021 werden individuell sehr unterschiedlich 
sein. Doch hoffe ich, dass wir Alle schöne Momente in 2021 
erleben durften. 
Die Nachbarschaftshilfe blickt auf ein Jahr voller Unvorherseh-
barkeiten und Spontanität zurück. Diese Flexibilität forderte 
von uns allen ein hohes Maß an emotionaler Belastbarkeit. 
Planen gibt uns Sicherheit und lässt unsere Vorfreude stei-
gern. Deshalb eine kleine Vorschau für 2022: die Michelbacher 
Feier-Abende und auch das Familienfrühstück sollen weiter-
hin feste Bestandteile bleiben, aber auch Neues soll kommen. 
Veränderungen während der Pandemie sind nicht leicht und 
ich wünsche mir Unterstützung und Tatendrang von Jung und 
Alt sowie einen festen Zusammenhalt in unserer Dorfgemein-
schaft. Wir alle können einen kleinen Beitrag leisten, um einen 
großen Nutzen für die Gemeinschaft zu erzielen. 
Ein präsentes Beispiel sind die leuchtenden Adventsfens-
ter: Die Erinnerungen an den weihnachtlichen Lichterglanz 
in ganz Obermichelbach und Rothenberg spenden uns auch 
noch im neuen Jahr Wärme, Kraft und Hoffnung. Nochmal ein 
herzliches Dankeschön an alle GestalterInnen. 
Zuversichtlich blicke ich auf zukünftige Herausforderungen 
und appelliere an die Nachbarschaftshilfe zu denken und vor 
allem sie in Anspruch zu nehmen. Hilfesuchende und HelferIn-
nen sind herzlich willkommen mit mir Kontakt aufzunehmen. 
Aktuell suche ich für das Familienfrühstück Personen ab 13 
Jahren für die Kinderbetreuung. 
Alle Frauen mit dem guten Vorsatz sich in 2022 mehr bewegen 
zu wollen, deren Alltag es ihnen erschwert Sport als Routine 
einzubauen, die Ideen für Bewegungsangebote haben, sind 
aufgefordert sich bei mir zu melden.
Neues Ausprobieren erfordert Mut, wird aber mit Freude und 
Dankbarkeit belohnt. Die Stiftung Der Schülercoach sucht 
neue Coaches, die gern verantwortungsvoll SchülerInnen auf 
ihrem persönlichen Weg in eine erfüllte Zukunft begleiten 
möchten. Bei Interesse bitte Herrn Wolfgang Herrmann unter 
0151 54 02 22 93 oder an wolfgang.herrmann@der-schueler-
coach.de kontaktieren. 

Auf ein gutes Jahr 2022 mit vielen 
tollen Überraschungen und Wunscherfüllungen! 

Linda Bavanati
Mobil: 0176 43 43 39 61
E-Mail: nachbarschaftshilfe@obermichelbach.de
Donnerstags von 08:00 bis 12:00 Uhr 
im Rathaus Obermichelbach, 
Vacher Str. 25, 90587 Obermichelbach
Aktuelles bitte der Homepage entnehmen!
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Volkshochschule

Herbst-Winter-Programm 2021/22 der VHS Obermichelbach 
In folgenden Kursen waren bei Redaktionsschluss noch Plätze 
frei:

Das Herbst-Winter-Semester 2021/22 neigt sich dem Ende. 
Leider mussten wieder viele Veranstaltungen in den vergan-
genen Wochen aufgrund der Corona-Pandemie abgesagt oder 
Kurse still gelegt werden. 
Davon unabhängig haben wir für das Sommersemester 2022 
ein schönes und abwechslungsreiches Programm zusammen-
gestellt. Es erscheint am 27. Januar 2022 und bietet wieder 
eine Vielzahl an Veranstaltungen, die dann hoffentlich auch 
planmäßig durchgeführt werden können. 
Die Einschreibung kann über das Anmeldeformular auf der 
Webseite www.vhs.obermichelbach.de , schriftlich mit dem im 
Programmheft enthaltenen Anmeldeschein oder persönlich 
während der Bürozeiten erfolgen.
Ich freue mich auf Ihre Anmeldung und stehe für Fragen gerne 
zur Verfügung.
Sabine Stockert/VHS Obermichelbach

Geschäftsstelle bei der Gemeinde Obermichelbach (Rathaus)
Vacher Straße 25, 
90587 Obermichelbach, 
1. Stock, Raum 2.1
Tel.: 0911/ 99755-22, 
Fax: 0911/99755-11
E-Mail: vhs@obermichelbach.de  
Homepage: www.vhs.obermichelbach.de

Die Geschäftsstelle ist besetzt: 
Montag, Dienstag und Mittwoch  9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 17.00 Uhr

Zwetschgerli sucht Hausmeister

für unsere Kinderkrippe in Obermichelbach suchen wir 
 ab sofort oder zu einem späteren Zeitpunkt 

einen zuverlässigen

Hausmeister (m/w/d) auf Minijobbasis

Wir wünschen uns einen engagierten Mitarbeiter mit hand-
werklichem Geschick und grünem Daumen für Haus und 

Garten.

Bei Interesse freuen wir uns über einen Anruf unter: 
0911/7414475 oder eine E-Mail: info@zwetschgerli.de

Einladung zur
18. Mitglieder - Hauptversammlung

am Freitag, den 28.01.2022
um 19.30 Uhr

in der Kinderkrippe Zwetschgerli Burgstallstr. 14, 
90587 Obermichelbach

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Verlesen des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2021
3. Jahresrückblick
4. Bericht der Leitung der Kinderkrippe
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Kassiers und des Vorstandes
8. Neuwahl der Vorstandschaft
9. Vorschau 2022
10. Wünsche und Anträge

Bitte beachten Sie die zum Zeitpunkt der Versammlung gel-
tenden Regeln des Infektionsschutzgesetzes und halten Sie 
die entsprechenden Nachweise bereit. Eventuelle Änderun-
gen entnehmen Sie bitte unserer Homepage.

  Mit freundlichen Grüßen
Doreen Schwarm
1. Vorsitzende, Zwetschgerli e.V.
Zwetschgerli e.V. Burgstallstraße 14
90587 Obermichelbach
1. Vorsitzende Doreen Schwarm

Zwetschgerli

Plakate | Broschüren, Bücher | Banner, Fahnen und 

Schilder | Stempel | Satz und Gestaltung | Vere-

inshefte | Kochbücher  | Visitenkarten | Hoch-

zeitszeitungen | Kalender | Handzettel | Plakate | 

Broschüren, Bücher | Banner, Fahnen und Schilder 

| Stempel | Satz und Gestaltung | Vereinshefte | 

Kochbücher | Visitenkarten | Hochzeitszeitungen 

| Kalender | Handzettel | Plakate | Broschüren, 

Bücher | Banner, Fahnen und Schilder | Stempel | 

Bücher | Banner, Fahnen und Schilder | Stempel | 

Satz und Gestaltung | Vereinshefte | Kochbücher 

| Visitenkarten | Hochzeitszeitungen | Kalender | 

| Visitenkarten | Hochzeitszeitungen | Kalender | 
Broschüren, Bücher | Banner, Fahnen und Schilder 

| Stempel | Satz und Gestaltung | Vereinshefte | 

Kochbücher | Visitenkarten | Hochzeitszeitungen 

| Kalender | Handzettel | Plakate | Broschüren, 

Bücher | Banner, Fahnen und Schilder | Stempel | 

Satz und Gestaltung | Vereinshefte | Kochbücher 
brandstätterstraße 35a | 90556 cadolzburg
tel.: (0 91 03) 23 58  | www.haasdruck.de

Visitenkarten | Hochzeitszeitungen | Kalender | 

haasdruck
MEDIENGESTALTUNG • DIGITAL & OFFSETDRUCK • PAPIERWEITERVERARBEITUNG

| Hochzeitszeitungen | Kalender | Handzettel | 

Plakate | Broschüren, Bücher | Banner, Fahnen und 

Schilder | Stempel | Satz und Gestaltung | Vere-

inshefte | Kochbücher  | Visitenkarten | Hoch-

zeitszeitungen | Kalender | Handzettel | Plakate | 

Broschüren, Bücher | Banner, Fahnen und Schilder 

zeitszeitungen | Kalender | Handzettel | Plakate | 

Broschüren, Bücher | Banner, Fahnen und Schilder 

| Stempel | Satz und Gestaltung | Vereinshefte | 

MEDIENGESTALTUNG • DIGITAL & OFFSETDRUCK • PAPIERWEITERVERARBEITUNGMEDIENGESTALTUNG • DIGITAL & OFFSETDRUCK • PAPIERWEITERVERARBEITUNG

Wir nehmen Ihnen den
Druck ab!

• Hochzeitszeitungen
• Glückwunschkarten
• Geburtstagskarten
• Diplomarbeiten
• Fahnen / Planen
• und vieles mehr…
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Freiwillige Feuerwehr

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
OBERMICHELBACH e.V. 
 

 

1.Vorsitzender: Tobias Schenke, Vacher Str. 3, 90587 Obermichelbach, Tel.: 0911/97928607, E-Mail: 1.vorstand@feuerwehr-obermichelbach.de 
Bankverbindung: Sparkasse Fürth, IBAN: DE23 7625 0000 0000 2855 85, BIC: BYLADEM1SFU 
Amtsgericht Fürth VR 200449 

       Gegründet 1878 

 
 
 
Freiwillige Feuerwehr Obermichelbach e.V. Zum Eichweiher 2-4, 90587 Obermichelbach 

 
 
An alle 
Mitglieder der 
FFW Obermichelbach e.V. 
 

Obermichelbach, den 08.10.2021 
 
 

EINLADUNG  
ZUM KAMERADSCHAFTSABEND 

 
 
Liebe Feuerwehrkameradin, 
Lieber Feuerwehrkamerad, 
 
hiermit möchten wir Dich zum alljährlichen Kameradschaftsabend der Freiwilligen 
Feuerwehr Obermichelbach e.V. einladen:  
 

Kameradschaftsabend der FFW Obermichelbach e.V. 
Freitag, 05.11.2021 

Bürgerhalle Obermichelbach, Vacher Str. 25 
Beginn: 19:00 Uhr 

 
 
Der Zutritt erfolgt nur unter 3G PLUS Auflagen, d.h. GEIMPFT, GENESEN oder PCR 
TEST < 48 Stunden. Kinder unter 12 bzw. Schüler benötigen keinen Test. 
 
Alle aktiven Mitglieder bitte ich in Ausgehuniform zu erscheinen. 
 
Wir würden uns freuen, wenn wir Dich und Deine Begleitung an diesem Abend begrüßen 
dürfen. 
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 
 

 
 

Tobias Schenke 
1.Vorsitzender 

ANSCHRIFT 
Zum Eichweiher 2-4 

90587 Obermichelbach 
 

KONTAKT 

info@feuerwehr-obermichelbach.de 
www.feuerwehr-obermichelbach.de 

An alle Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
Obermichelbach e.V.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2022

Sehr geehrte Mitglieder,

am Mittwoch, den 05.01.2022 findet um 20:00 Uhr im Feuer-
wehrhaus die Jahreshauptversammlung 2022 statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.  Verlesen der Niederschrift der Jahreshaupt-   

 versammlung 2021
3. Jahresrückblick
4. Bericht des 1. Kommandanten
5. Bericht des Jugendwartes
6. Bericht des Kassiers
7. Entlastung des Kassiers und der gesamten Vorstandschaft
8. Neuwahl eines Kassenprüfers
9. Grußworte
10. Veranstaltungen 2022
11. Wünsche und Anträge

Die aktiven Mitglieder der Wehr besuchen die Versammlung in 
Uniform. Anträge zur Tagesordnung sind vorher beim 1. Vorsit-
zenden einzureichen.

Des Weiteren sind die dann geltenden Covid-19 Zugangs- und 
Kontaktbeschränkungen sowie Hygienemaßnahmen zwin-
gend zu beachten und einzuhalten. 

Eine kurzfristige Absage/Terminänderung behalten wir uns 
vor.

Mit freundlichen Grüßen
Tobias Schenke
1. Vorsitzender

ANSCHRIFT
Zum Eichweiher 2-4
90587 Obermichelbach
KONTAKT
info@feuerwehr-obermichelbach.de
www.feuerwehr-obermichelbach.de
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Information des Fahrradbeauftragten

Sehen und gesehen werden – 
gut beleuchtet durch den Herbst und Winter

Mit den kürzer werdenden Tagen, muss leider festgestellt wer-
den, dass im Orts- und Gemeindegebiet immer wieder Rad-
fahrer mit keiner oder völlig unzureichender Beleuchtung und 
dunkler Bekleidung unterwegs sind.

Fahrradfahrer sollten im Dunkeln, bei anbrechender Dämme-
rung oder bei schlechten Sichtverhältnissen (z.B. bei starkem 
Regen oder Nebel) niemals ohne Licht fahren. Ansonsten brin-
gen sie sich und andere schnell in Lebensgefahr. Radfahrer, die 
beim Fahrradfahren ohne Licht erwischt werden, müssen auf 
jeden Fall mit einem Bußgeld in Höhe von 20,- Euro rechnen.

Um als Radfahrer sicher im Dunkeln unterwegs zu sein, ist es 
wichtig, die richtige Beleuchtung und Reflektoren an Ihrem 
Fahrrad und wenn möglich auch an der Kleidung zu haben.

Das Bild, zeigt die richtige vorschriftsmäßige Beleuchtung am 
Rad. Tragen Sie am besten gleich eine Warnweste oder großflä-
chig reflektierende Radkleidung. Diese ist in der Dunkelheit oft 
besser sichtbar als die Beleuchtung am Fahrrad selbst.

Dieser Aufruf geht auch an alle Fußgänger und Hundebesitzer, 
die bei Dunkelheit auf den Radwegen unterwegs sind.
Bitte benutzen Sie entsprechend reflektierende Kleidung und 
statten sie ihren Hund mit geeigneten Leuchtringen oder 
Leuchthalsbändern aus und verwenden sie reflektierende Lei-
nen.

Vielen Dank fürs Mitmachen
Hans Zimmermann (Fahrradbeauftragter Obermichelbach)   
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Sportverein

SC-Obermichelbach e. V.
Tennisabteilungsleitung:
Doris Erdel, 
Tel.: 0175 2365 280
Bitte meldet euch, 
wenn ihr Interesse 
oder Fragen habt!

Wir wollen EUCH
als Verstärkung für unsere neu gegründeten
1. Damen- und 1. Herren-Tennismannschaften!
Bitte meldet euch, wenn ihr zwischen 17 und 
Ende 20 seid, Lust auf Tennis habt und ein 
tolles, neues Team sucht. 
Wir freuen uns auf euch!

SSoommmmeerr  22002222

Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltung Ort

05.01. 20.00 Feuerwehr Jahreshauptversammlung ENTFÄLLT!

12.01. 19.00 Grüne Ortsverein Stammtisch Santorini

17.01. 19.30 Gemeinde Gemeinderatssitzung Bürgerhalle

19.01. 19.00 SPD Ortsverein Treffen Santorini

20.01. 20.00 FW Ortsverein Mitgliedertreff Santorini

21.01. 20.00 CSU Ortsverein Bingo Night Bürgerhalle

25.01. 19.30 Gemeinde Bauausschusssitzung Sitzungssaal

27.01. VHS Anmeldebeginn

28.01. 19.30 Zwetschgerli Jahreshauptversammlung Kinderkrippe

30.01. 16.00 SPD Ortsverein Glühweinfest Dorfplatz

Bitte fragen Sie beim jeweiligen Veranstalter nach, ob die Veranstaltung tatsächlich stattfindet.

Kalender Obermichelbach

Anzeige
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Amtliches aus Tuchenbach

Auszug aus der Sitzung des 
Gemeinderates vom 27. September 2021

Stellungnahme zur Aufstellung des Bebauungsplanes „Solar-
park Raindorf“ und zur 13. Änderung des Flächennutzungs- 
und Landschaftsplanes der Gemeinde Veitsbronn, Frühzeitige 
Beteiligung gem. § 4 Abs. 1 BauGB
Die Gemeinde Veitsbronn lässt derzeit den Flächennutzungs- 
und Landschaftsplan überarbeiten. Gleichzeitig wurde die 
Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Solar-
park Raindorf“ beschlossen.
Mit Schreiben des zuständigen Planungsbüros vom 09.09.2021 
wurde die Gemeinde Tuchenbach im Rahmen der frühzeitigen 
Unterrichtung um Stellungnahme gebeten.
Aus Sicht der Verwaltung werden die Belange der Gemeinde 
Tuchenbach nicht berührt.

Beschluss:
Der Gemeinderat Tuchenbach nimmt Kenntnis von der früh-
zeitigen Unterrichtung zur 13. Änderung des Flächennut-
zungs- und Landschaftsplanes und von der Aufstellung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Solarpark Raindorf“ 
der Gemeinde Veitsbronn und hat hierzu keine Einwände.

Antrag auf Baugenehmigung zur Errichtung einer Hackschnit-
zellagerüberdachung mit Heizung auf Fl.Nr. 5 (Herzogenaura-
cher Straße 5 und 5 A)
Der Eigentümer des Grundstücks mit der Flur-Nr. 5 stellt einen 
Antrag auf Baugenehmigung zur Errichtung einer Hackschnit-
zellagerüberdachung mit Heizung.
Das Grundstück mit der Flur-Nr. 5 liegt nicht im Geltungsbe-
reich eines Bebauungsplans.
Die Hackschnitzellagerüberdachung hat eine Nutzfläche von 
66,99 m² und eine Grundfläche von 72,50 m². Aus Sicht der 
Verwaltung kann dem Vorhaben zugestimmt werden.
Beschluss:
Der Gemeinderat Tuchenbach erteilt sein Einvernehmen zum 
vorliegenden Antrag auf Baugenehmigung zur Errichtung ei-
ner Hackschnitzellagerüberdachung mit Heizung auf Fl.Nr. 5 
gemäß § 36 BauGB.

Antrag auf isolierte Befreiung zur Errichtung eines Garten-
hauses auf Fl.Nr. 469/2 
Die Eigentümer des Anwesens, Fl.Nr. 469/2, stellen einen An-
trag auf isolierte Befreiung bezüglich Überschreitung einer 
max. Grundfläche von 6 m². Es ist die Errichtung eines Gar-
tenhauses mit den Maßen 4,27 m x 3,02 m und Höhe 2,51 m 
geplant. Die Grundfläche beträgt 11,98 m².
Das Grundstück befindet sich im Geltungsbereich des Bebau-
ungsplans Nr. 11 Südost. Einzelstehende Nebengebäude z.B. 
für Gartengeräte sind bis zu einer Grundfläche von 6 m² und 
max. 3,0 m Länge (auch außerhalb der Baugrenze) zulässig. 
Das Gartenhaus mit einer Grundfläche von 11,98 m² soll im 
nordwestlichen Bereich des Grundstücks an der Grundstücks-

grenze zum Nachbarn mit der Fl.Nr. 469/26 errichtet werden. 
Die zulässige max. Grundfläche von 6 m² wird somit über-
schritten. Die Grundfläche von 11,98 m² entspricht nicht den 
Festsetzungen des Bebauungsplans. Das Einverständnis des 
Eigentümers mit der Fl.Nr. 469/26 wird bis zur Sitzung nach-
gereicht.
Aus Sicht der Verwaltung kann die isolierte Befreiung erteilt 
werden, da in vergangener Zeit derartige Befreiungen für Gar-
tenhäuser erteilt wurden. 
Laut Herrn Eder liegen die Unterschriften der Nachbarn vor.
Beschluss:
Der Gemeinderat Tuchenbach erteilt die isolierte Befreiung in 
Bezug auf Überschreitung der zulässigen max. Grundfläche 
von 6 m² auf 11,98 m² auf Fl.Nr. 469/2

Zaunerneuerung Hort
Ein Teilbereich der Zaunanlage um den Hort ist erneuerungs-
bedürftig. Über die weitere Vorgehensweise soll beraten wer-
den. 
Die Leitung des Horts ist an den Ersten Bürgermeister Eder he-
rangetreten und bittet um eine Erneuerung des Zaunes. Zuvor 
war dort eine Fichtenhecke, die entfernt wurde. Nun befindet 
sich an gleicher Stelle ein „Wildzaun“. Um die Sicherheit der 
Kinder zu gewährleisten soll ein Industriezaun aufgestellt 
werden. Laut Erster Bürgermeister Eder belaufen sich die Ma-
terialkosten bei 30 m Länge auf ca. 2500,00 Euro. Da die An-
frage kurzfristig erfolgte, konnten keine Angebote eingeholt 
werden. Um Kosten zu sparen, schlägt er vor, das Aufstellen 
des Zaunes von den Gemeindearbeiter durchführen zu lassen.
Erster Bürgermeister Eder schlägt die gleiche Höhe vor, wie die 
bereits vorhandene Umzäunung. Auf Nachfrage erklärt Herr 
Eder, dass ein Sichtschutz an den bereits vorhandenen Zaun 
angebracht wurde, damit die Kinder nicht hochklettern kön-
nen.
Beschluss:
Die Gemeinde Tuchenbach beschließt den Zaun beim Hort für 
ca. 2500,00 Euro zu erneuern. Aufgestellt wird er von den Ge-
meindearbeitern.

Mitteilungen und Anfragen
Radwegekonzept
Erster Bürgermeister Eder berichtet, dass der Landkreis ein 
Radwegekonzept erstellt hat. Damit verbunden ist eine Förde-
rung von 80% für neue Radwege, die aber bis Ende 2023 aus-
gebaut werden müssen. Er schlägt einen Radweg beginnend 
von dem Aussiedlerhof Götz bis nach Puschendorf vor. Da die 
Umsetzung bis Ende 2023 durchgeführt werden muss und 
die Grundstücksverhandlungen meist sehr langwierig sind, ist 
dies wohl der einzige Weg der auf die Schnelle ausgebaut wer-
den kann. 
Zweite Bürgermeisterin Schmidt schlägt noch den Ausbau 
vom Steinweierweg nach Puschendorf vor. Erster Bürger-
meister Eder möchte den Ausbau nicht weiter forcieren, weil 
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Anzeige

er einen regen Durchfahrtsverkehr befürchtet. Gemeinderat 
Fleischmann regt an die Grundstücksverhandlungen für den 
Ausbau der Straße Richtung Retzelfembach trotzdem zu füh-
ren, damit bei einer eventuellen Verlängerung oder Neuaufla-
ge der Förderung gleich reagiert werden kann.
Gemeinderat Büttner möchte wissen, ob die Wege asphaltiert 
oder geschottert werden. Erster Bürgermeister Eder teilt mit, 
dass sie geschottert werden. 

Baugebiet 14
An die Gemeinderätin Depner wurde herangetreten um nach-
zufragen, ob ein Schutz zur Straße geplant ist, an der Her-
zogenauracher Straße Richtung Burgstall auf der Höhe des 
kleinen Wäldchens. Einige Kinder sind dort auf dem Schotter, 
der durch den Regen dorthin geschwemmt wurde, hingefal-
len und besorgte Eltern würden dies begrüßen, da die Autos 
dort recht schnell fahren würden. Erster Bürgermeister Eder 
teilt mit, dass dies in der Hand des Landratsamtes liegt. Aber 
er schlägt vor, den Weg zu verfestigen, damit die Kinder wieder 
einen besseren Halt haben.  
Gemeinderätin Depner fragt nach, ob es eine Möglichkeit gibt 
eine Truhe mit Sandspielsachen beim Spielplatz aufzustellen. 
Die Zweite Bürgermeisterin Schmidt schlägt vor, mit der Bitte 
an die Zenngrund-Allianz heranzutreten, da diese solche An-
schaffungen fördert. Andere Gemeinden haben dies bereits 
auf den Spielplätzen aufgestellt.

Schotterung Radwege
Gemeinderat Fleischmann fragt wann die Radwege geschot-
tert werden. Die Kosten hierfür sind bereits im Haushalt 2021 
berücksichtigt und es wäre schön, wenn dies noch vor dem 
ersten Frost passieren würde. Erster Bürgermeister Eder teilt 
mit, dass bis jetzt keine Firma für die Arbeiten gefunden wur-
de. Das Ausbringen des Schotters ist im Frühjahr effektiver, da 
es sich mit dem Untergrund besser verbindet. 

Bolzplatz
Gemeinderat Hänisch fragt nach, ob für die verbliebene Ra-
senfläche beim Kindergarten Fußball-Tore angeschafft wer-
den. Erster Bürgermeister Eder informiert, dass KULIBO hier-
für Spenden wollte, er aber bis jetzt noch keine Rückmeldung 
über die Entscheidung hat. Angedacht sind ein Tor und ein 
Basketball-Korb. Zweite Bürgermeisterin Schmidt hat bereits 
bei der Zenngrund-Allianz nachgefragt, falls KULIBO sich da-
gegen entscheidet kann die Gemeinde einen Förderantrag für 
nächstes Jahr bei der Zenngrund-Allianz stellen. Das wird aber 
noch etwas dauern.

Adventsmarkt
Gemeinderätin Krück fragt nach, ob der Adventsmarkt dieses 
Jahr stattfindet. Erster Bürgermeister Eder informiert, dass am 
02.10. eine neue Verordnung verabschiedet wird und man die-
se abwarten muss. Vorher kann nichts entschieden werden. 
Reine Märkte sind wohl erlaubt, aber in Tuchenbach sind die 
Gastronomie-Stände in der Überzahl. 

Gelbes Band
Gemeinderätin Krück teilt mit, dass das gelbe Band bei den 
Bürgern gut angenommen worden ist. 

Bücherschrank
Gemeinderätin Krück informiert, dass der Bücherschrank sehr 
gut angenommen worden ist. Besonders bei den Kindern 
kommt er gut an. Neue Kinderbücher sind immer willkom-
men. Zweite Bürgermeisterin Schmidt teilt mit, dass in der 
nächsten Ausgabe des Mitteilungsblattes ein Artikel über den 
Bücherschrank erscheinen wird.

Kläranlage
Gemeinderat Ziegler möchte wissen, ob die Kläranlage fer-
tiggestellt und in Betrieb ist. Erster Bürgermeister Eder gibt 
an, dass die Anlage in Betrieb ist, lediglich die Außenanlagen 
müssen noch gemacht werden. Gemeinderat Ziegler schlägt 
daraufhin vor, einen Ortstermin zu verabreden, damit man die 
Anlage mal in Betrieb sieht. Erster Bürgermeister Eder meint, 
dass dies eigentlich nur an einem Samstag stattfinden kann, 
weil es zur üblichen Zeit der Gemeinderatssitzung bereits 
dunkel wäre. Er teilt mit, dass für das Frühjahr ein „Tag der of-
fenen Tür“ vorgesehen ist, damit die Bürger sehen, wohin das 
ganze Geld geflossen ist.

Aufhebung aus der nicht öffentlichen Sitzung vom 27.09.2021 
Die Nichtöffentlichkeit für den Erwerb eines Schlepper für den 
Bauhof aus der Sitzung vom 2.8.2021 wird aufgehoben. Der 
Schlepper wurde gekauft für ca. 123.000,-- Euro und wird vor-
aussichtlich noch vor der Wintersaison geliefert. 

Redaktionsschluss  
für die Ausgabe  
Februar ist der  

10. Januar 2022
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Satz und Gestaltung | Vereinshefte | Kochbücher 
brandstätterstraße 35a | 90556 cadolzburg
tel.: (0 91 03) 23 58  | www.haasdruck.de
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haasdruck
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Wir nehmen Ihnen den
Druck ab!

• Hochzeitszeitungen
• Glückwunschkarten
• Geburtstagskarten
• Diplomarbeiten
• Fahnen / Planen
• und vieles mehr…
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Aktuelles aus Tuchenbach

Senioren Tuchenbach

SeniorenTEAMnachrichten

Liebe Tuchenbacher Senioren*innen,

für 2022 wünschen wir Ihnen 
Gesundheit und alles Gute.

Als wir im November 2021 unseren Seniorenkalender 2022 
vorbereitet haben, waren wir voller Hoffnung, dass alle Akti-
vitäten im neuen Jahr wieder möglich  wären. Leider ist die 
Corona-Situation derzeit so angespannt, dass wir den Film-
nachmittag und den Senioren-Stammtisch bis auf weiteres 
absagen müssen.

Eine schöne Nachricht, durch den Verkauf unserer Schals etc. 
konnten wir 280,-€ für die Flutopfer in NRW und Rheinland-
Pfalz spenden.
Danke für Ihre Unterstützung.

Damit wir weiterstricken können, suchen wir Wollreste auch 
kleine Mengen, abzugeben bei Fam. Barthel, Hopfenstrasse 11.

Das SeniorenTEAM Tuchenbach

Datum Tag Veranstaltung Zeit Ort

Bastel- und 
Handarbeitstreff

18:00-
20:00

Container

05.01. MI Altenkreis 14:00 Bürgerhaus

10.01. MO Lauftreff 08:30 Bürgerhaus

Yoga 09:45-
11:15

Bürgerhaus

11.01. DI Filmnachmittag 15:00 Bürgerhaus

Bastel- und 
Handarbeitsgruppe

18:00-
20:00

Container

12.01. MI Damenspieletreff 14:00 Container

17.01. MO Lauftreff 08:30 Bürgerhaus

Yoga 09:45-
11:15

Bürgerhaus

18.01. DI Bastel- und 
Handarbeitsgruppe

18:00-
20:00

Container

20.01. DO Gedächtnistraining 14:30-
15:00

Bürgerhaus

Gesangverein 
Hauptvers.

20:00 Bürgerhaus

24.01. MO Lauftreff 08:30 Bürgerhaus

Yoga 09:45-
11:15

Bürgerhaus

25.01. DI Bastel- und 
Handarbeitsgruppe

18:00-
20:00

Container

26.01. MI Damenspieletreff 14:00 Container

27.01. DO Stammtisch 14:30 Bürgerhaus

31.01. MO Lauftreff 08:30 Bürgerhaus

Yoga 09:45-
11:15

Bürgerhaus

Kleinanzeige

Tagesmutter aus  

Hiltmannsdorf  

hat noch freie Plätze!!  

Tel. 0911 / 71 88 73
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Bücherei Tuchenbach

Lesestückchenauswahl
NEU - Die Tochter des Zauberers – Erika Mann, die schillernds-
te Tochter Thomas Manns
NEU - Fräulein Mozart und der Klang der Liebe – Maria Anna 
Mozart …Pianistin, Komponistin, Liebende
NEU - Der Gesang der Flusskrebse – Kya, das Marschmädchen 
und die Schönheit der Natur

Falls es die Zutrittsregelungen (Veranstaltung findet nur mit 
der Möglichkeit 2 G statt) erlauben…. im Januar 2022: Herein-
spaziert und zugehört ... mit Büchern begeistern, Donnerstag, 
27.01.2022, 19.00 Uhr Bücherei, Anmeldung erforderlich und 
begrenzte Plätze.

Es lohnt sich für alle in der Gesamtgemeinde einen Blick in un-
sere Räume zu wagen, egal ob Erwachsene oder Familien mit 
kleinen und größeren Kindern. Wir freuen uns auf euch alle!

Herzliche Grüße
Team der Bücherei 
Schulplatz 2, 90587 Tuchenbach
Buecherei-Tuchenbach@web.de 
Online-Katalog: eopac.net/Tuchenbach

Wir wünschen Ihnen allen ein 
gutes Neues Jahr 2022 

Mit viel Schwung starten wir in das Neue Jahr 
2022.
Nach den Weihnachtsferien sind wir zurück am 
Dienstag, 11. Januar 2022, von 16.00-18.00 Uhr 
(zurzeit 2G Zutritt). Alles Wichtige zu unseren 
Zugangsregelungen, dem Lieferservice stellen 
wir außer im Mitteilungsblatt, dem Gemeinde-
brief auch in unserem elektronischen Katalog 
bereit.
Nun gehen wir in das zweiundvierzigste Jahr un-
seres Bestehens. Die Wurzeln des Bücherbaums 
wachsen weiter, Bücheräste halten immer wie-
der neue Ideen zum Lesen bereit.

Gemeindliche Jugendarbeit und Nachbarschaftshilfe
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Kalender Tuchenbach

Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltung Ort

05.01. 14.00 Evang. Kirche Altenkreis Bürgerhaus

06.01. 10.15 Evang. Kirche Gottesdienst m. Abendmahl Friedenskirche

06.01. 10.00 TCT Drei Königswanderung Rathaus

08.01. 17.30 Kulibo Fackelwanderung Kulibo-Raum

12.01. 18.00 Sportfreunde Erweiterte Vorstandssitzung Sportplatz

13.01. 19.00 Bayer. Bauernverband Landfrauentreff Gasthaus Kalb

15.01. ab 09.30 Evang. Kirche Christbaumsammelaktion

17.01. 14.00 AWO Ortsverein Seniorennachmittag Bürgerhaus

20.01. 20.00 Gesangverein Jahreshauptversammlung Gasthaus Kalb

31.01. 20.00 Gemeinde Gemeinderatssitzung Bürgerhaus

Bitte fragen Sie beim jeweiligen Veranstalter nach, ob die Veranstaltung tatsächlich stattfindet.
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Spezialist für
Großformate
3-D-Badplanung am
Computer
Seniorengerechter
Badumbau
Altbau-Renovierung
Beratung, Planung,
Komplettsanierung -
alles aus einer Hand
Eigene Ausstellung

Büro + Ausstellung:
Rebenweg 10
90587 Rothenberg (Obermichelbach)
Tel. 0911-75986-0
Fax 0911-75986-20
www.fliesen-bohn.de
info@fliesen-bohn.de
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Heizungsbau GmbH
Ringweg 13, 90587 Obermichelbach/R. Tel. 0911 76 25 28
Erfahrungen mit der energiesparenden Brennwerttechnik seit 1985

                   Ölheizungen          Brennwerttechnik
              Pelletheizungen          Solaranlagen
               Wärmepumpen          Gasheizungen
        Heizungswartungen          Festbrennstoffheizungen
             Tankreinigungen          Komplettbäder
                             Sanitär          Fliesenarbeiten

Seit über 40 Jahren

Horst 

Seit über 50 Jahren 

Horst 

 

 
      H e i z u n g s b a u  G m b H  
 
 

 Öl- und Gasheizungen Sanitär 
 Brennwerttechnik  Hebeanlagen 
 Wärmepumpen            Enthärtungsanlagen 
 Biomasseheizungen           Solaranlagen 
 Heizungswartungen  Komplettbäder 
 
Bruckleite 6              90587 Veitsbronn             Tel. 0911 76 25 28 
www.heizungsbau-eichhorn.de     info@heizungsbau-eichhorn.de 

 
 

 

Seit über 50 Jahren 

Horst 

 

 
      H e i z u n g s b a u  G m b H  
 
 

 Öl- und Gasheizungen Sanitär 
 Brennwerttechnik  Hebeanlagen 
 Wärmepumpen            Enthärtungsanlagen 
 Biomasseheizungen           Solaranlagen 
 Heizungswartungen  Komplettbäder 
 
Bruckleite 6              90587 Veitsbronn             Tel. 0911 76 25 28 
www.heizungsbau-eichhorn.de     info@heizungsbau-eichhorn.de 

 
 

 

räume gestalten & einrichten
vorhänge · teppiche · plissee
sonnenschutz · polsterstoffe
beratung und einrichtung

Zeit fu¨r Veränderung!

däumler raumkonzepte
jasmin däumler
Am Seukenbach 12, 90556 Seukendorf
fon 0911 - 75 44 22, mob. 0171 - 69 13 00 9raumkonzepte

Offnungszeiten: 
Termin nach Vereinbarung und Donnerstag 16.00–18.00 Uhr

..

www.raumkonzepte-däumler.de

BESTATTUNGEN
FORSTMEIER
FACHGEPRÜFTER BESTATTER

90766 Fürth, Friedrich-Ebert-Straße 11, ! 0911 - 77 15 30 oder 0911 - 477 600 60
90513 Zirndorf, Fürther Straße 17, ! 0911 - 60 91 11 oder 0911 - 477 600 60beratung@bestattungen-forstmeier.de

www.bestattungen-forstmeier.de
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Soforthilfe im Trauerfall
Tel. (0 91 01) 82 16

Ihre Trauer in guten Händen
-  Trauerbegleitung bei Erd-, Feuer-, See-  

oder Naturbestattungen
-  Kontaktierung eines/-r Pfarrers/-in  

oder eines weltlichen Redners
-  große Auswahl an Särgen und Urnen in jeder Preisklasse
-  Erstellen von Traueranzeigen und Trauerdrucksachen
-  Individueller Blumenschmuck
-  Abfahren überschüssiger Erde und Bepflanzungen  

nach Wunsch
- eigene Friedhofsbagger
- Bestattungsvorsorge

Tätig in Tuchenbach, Veitsbronn,  
Langenzenn, Stadt- und Landkreis

Untere Ringstraße 23 
90579 Langenzenn
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Fürth | Stadelner Hauptstraße | Haus-Nr. 90, Tel. 12 01 09 21 
Haus-Nr. 82, Tel. 765 95 28 | www.stadelner-modehaus.de

Öffnungszeiten:  Mo-Fr 9.30 - 18.00 Uhr,  Sa: 9.30 - 14.00 Uhr

Im Haus Nr. 90    
Größen 46–56

Im Haus Nr. 82 
Größen 36–44

Plus

yous

Mode in 
großen 
größen
46-56
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Sie sind auf der Suche
nach einem Partner,
der Ihnen Ihre Immobilien
erfolgreich verkauft?

... dann sind wir der richtige 
Partner für Sie!

von Kameke Immobilien 
GmbH &Co. KG 

Stilvoll wohnen - exclusiv leben 

von Kameke Immobilien GmbH & Co. KG
Buchenstraße 15
90587 Obermichelbach

info@von-kameke.de
www.von-kameke.de

Mobil: +49 (0) 171 - 57 52 469
Tel. +49 (0) 911 - 76 26 57

90587 Veitsbronn
Am Dorfplatz 9
Tel. (09 11) 75 11 98
www.bestattungen-probst.de

������������������������

Robert-Schuman-Str. 4
91325 Adelsdorf

info@albert-rohrreinigung.de
www.albert-rohrreinigung.de

0 91 95 / 84 75

∙ 24-Stunden-Notdienst
∙ Rohrreinigung
∙ Schacht- und Kanalsanierung
∙ Kamera-Analyse
∙ Dichtigkeitsprüfung
∙ Hochdruckspülung ∙ Rattenbekämpfung (Kanal)

Wir informieren

Sie  gerne …

 Überprüfungspflicht
der Grundstücksentwässerung 

in Obermichelbach?



Wir haben für Sie geöffnet:
Mo. bis Fr. von 8.00 - 19.00 Uhr durchgehend

Sa. von 8.00 - 14.00 Uhr 

 

Angebote Januar 2022

Tantum Verde Spray 30ml statt 11,50€ nur 8,45€

Veitsbronner Str. 21 - 90587 Obermichelbach
Tel. 0911-97 59 66 00 - Fax 0911-97 59 66 01

linden-apo.omb@t-online.de
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Dolormin extra Filmtabletten 20St. statt 11,55€ nur 7,95€

Hylo-Vision HD Augentropfen 15ml statt 7,55€ nur 5,75€

Sinupret extract Dragees 40St. statt 26,95€ nur 19,95€

Liebe Kundinnen und Kunden,
wir bauen unseren REWE Markt in Obermichelbach für Sie um. 
Deshalb haben wir in der Zeit vom 29.01.2022 – 28.02.2022 
geschlossen. 
Am Dienstag den 01.03.22 werden wir wieder eröffnen. Wir werden 
den Markt mit energieeffizienten Kühlmöbeln und Beleuchtung 
ausstatten. 
Sie werden nach der Neueröffnung folgendes bei uns finden: 
Täglich frisch hergestellte Salate aus unserer Salatbar und Früchte; 
vergrößerte Obst- und Gemüseabteilung, täglich frisch hergestelltes 
Sushi, erweitertes Sortiment im Bereich Molkereiprodukte, veganes 
und vegetarisches Sortiment, viele regionale Produkte unserer 
Direktlieferanten aus der unmittelbaren Umgebung und auch viele 
internationale Spezialitäten.  
Natürlich bleibt die Fleischtheke in Bedienung, unsere 
Floristikabteilung und auch der Backshop unseres Partners der 
Fa. Brothaus.  
Wir freuen uns darauf, Ihnen mit einem neuen und modernen Markt 
den gewohnt guten Service zu bieten.  
Ihre Larissa Hieb (Marktmanagerin)

Unser 
Getränkemarkt 

bleibt während 

der gesamten 

Umbauphase für 

Sie geöffnet. 

Für Sie geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 20 Uhr Veitsbronner Str. 21  •  90587   Obermichelbach Die REWE-App

Alle Angebote immer dabei.%


